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Wien ist Vorbild beim Lärmschutz AKTUELL

Als erstes Bundesland hat Wien die EU-Umgebungslärmrichtlinie auf
Landesebene umgesetzt und geht seit Jahren erfolgreich gegen Lärm vor.

V erkehr ist die LärmquelleNummer eins . Daher ist es

besonders wichtig zu wissen , wie
stark der Verkehrslärm in ganz Wien
ist . Das ermöglichen die „Strate¬
gischen Lärmkarten “, die die Lärm¬
schutz -Expertinnen der MA 22 unter
der Leitung von DI Alexander Reisen-
leitner erstellt haben . Die Karten

beruhen auf einem aufwändigen
Rechenverfahren und sind im Internet

(www .umgebungslaerm .at ) abrufbar.
Der Umgebungslärm ist —je nach
Intensität —farblich dargestellt . Damit
sind die Karten nicht nur Grundlage
für Maßnahmen der Stadt , sondern
auch eine wertvolle Information für

die Bürgerinnen , etwa beim Mieten
einer Wohnung oder beim Kauf eines
Grundstücks.

Wien setzt zahlreiche Maßnahmen
zum Schutz der Wienerinnen vor Ver¬
kehrslärm . So werden u . a. Lärmschutz¬

wände entlang von Straßen errichtet,
Schallschutzfenster gefördert , Lärm¬
schutz entlang von Bahnstrecken mit
1,8 Mio . Euro pro Jahr gemeinsam mit
dem Bund realisiert sowie U -Bahnen
und Straßenbahnen noch leiser

gemacht . Auf Wiens Hauptstraßen
gibt es derzeit Lärmschutzwände mit
einer Gesamtlänge von rund 8 .800
Metern . Neue Projekte , etwa an der
Jedlersdorfer Straße oder der Alt-
mannsdorfer Straße , sind in Planung.
Gleichzeitig wird der Verkehr durch
Geschwindigkeitslimits beruhigt.
Bereits auf 48 Prozent des Gemeinde¬

straßennetzes gilt Tempo 30 —und
jedes Jahr wird diese Zone vergrößert.

.IT

Alexander Reisenleitner vor „Strategischen Lärmkarten “, die den Verkehrslärm farblich darstellen.

Erstes Wiener Friedensbrot

Der Erste Präsident des Wiener Landtages , Prof.

Harry Kopietz, präsentierte in der Zentrale der
Bäckerei Mann das erste Wiener Friedensbrot

gemeinsam mit Vertreter des Instituts TRIAL0G
und dem Firmenchef Komm .-Rat Kurt Mann.
Das Friedensbrot ist ein Mischbrot und kostet

1,60 Euro. Die Hälfte davon bekommt das Institut

TRIAL0Gfür seine Projekte wie z. B. die Organi¬

sation von interkulturellen und interreligiösen

Fußballturnieren und die Durchführung von
musikalischen Veranstaltungen , bei denen

muslimische , christliche und jüdische Jugend¬
liche einander begegnen können.

WIEN.AT- INTER NET-TIPP

Der Wiener Geschmack

Schnitzel , Melange und Apfelstrudel - so
schmeckt Wien , Aber kann das wissenschaftlich

belegt werden ? Das kostenlose Wissenschafts¬
magazin „Forschen & Entdecken “ besuchte
Lebensmittelforscher Klaus Dürrschmid an der
Universität für Bodenkultur und berichtet über

das Forschungsprojekt „Der Wiener
Geschmack “. Ob und wie sich die Wirtschafts¬

krise auf unsere Essgewohnheiten auswirkt,
beantwortet Ernährungswissenschafterin Hanni
Rützler im Interview . Auch die Club-Aktion steht

ganz im Zeichen des Wiener Geschmacks:
Universitätsprofessor Werner Gruber erklärt bei

einer exklusiven Führung durch das Technische
Museum , was Physik und Kochen miteinander
zu tun haben.
www.forschen -entdecken .at
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• HOLZ & HOLZ/ALU - FENSTER und TÜREN
• INNENTÜREN & WOHNUNGSEINGANGSTÜREN
• HAUSEINGANGSTÜREN & PORTALE & TORE
• SONNENSCHUTZ & INSEKTENSCHUTZ
• CARPORT & TERRASSENBELÄGE
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FENSTER & TÜREN
e -mail : office @stippl .at Internet : www .stippl .at

STIPPL GesmbH

BÜRO : A - 1220 Wien , Kagraner Platz 8
Tel: 01 / 203 11 01 - 0 Fax : DW - 20
BÜRO & WERK : A - 2351 Wiener Neudorf

Industriezentrum NÖ - Süd , Straße 10 , Objekt 43
Tel: 02236 / 660 933
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BAUUNTERNEHMUNG
ING . KURT HAMMERL GES .M .B .H.

1150 WIEN , FRIESGASSE 7/20 , TEL . 893 07 70 , FAX DW 19
E -mail : office @hammerl -bau .at www .hammerl -bau .at

Stadtbaumeister

josef hubert
gesellschaft m. b. h.

hoch -, tief -, Stahlbetonbau
1230 wien , hochstraße 13

telefon 888 50 50, fax dw 20
e-mail :office @hubert .co .at
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Dachdecker und Spengler

1230 Wien, Atzlergasse 2
Telefon 699 33 66

E-mail : jurasz @aon .at

TRANSPORTUNTERNEHMEN

PETER  KOLM
Gesellschaft m. b. H. + Co . KG

Erdarbeiten - Kranwagen - Kleinbagger

1220 WIEN, Josef -Baumann -Gasse 84
Tel. Büro : 259 72 92

Garage :Tel. 0 22 46 / 21 25, Fax 0 22 46 / 201 56
E-Mail: Office@transporte -kolm.at
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korkisch energie
ELEKTRO SANITÄR HEIZUN TORTECHNIK

Elektro Korkisch Gerhard Korkisch GmbH 1130 Wien , Auhofstraße 120 A

Tel : 877 25 25 Fax : 877 18 66
solar @korkisch .at www .korkisch .at
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RIENER
NACHFOLGER GmbH&Co KG

Transportunternehmen
Kranwagen - Humus - Mulden

Erdarbeiten
A-1210 Wien , Pastorstraße 47

Tel. (01) 258 23 45 , Fax DW 73 , 0650/355 97 37
e-mail : riener .transport @aon .at

DESIGN

Zentrale, Produktion:
Ing. Philipp GmbH&Co KG
A-4872 Neukirchena. d. Vöckla/0Ö e-mail: obra@obra.at
Tel.: 07682/2162, Fax: 2165 Internet: www.obra.at
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Wichtigste Fälligkeitstermine zur
fristgerechten Entrichtung der Abgaben an

die Stadt Wien im Mai 2009
15. Mai 2009:

Kommunalsteuer für April
Dienstgeberabgabe für April
Sportförderungsbeitrag für April
Ortstaxe für April
Vergnügungssteuer für Dauerveranstaltungen für April
Grundsteuer für das II. Quartal
Abgabe nach dem Wiener Abfallwirtschaftsgesetz für das
II. Quartal

31. Mai 2009:
Vergnügungssteuer für Unterhaltungs- und Spielapparate sowie

Musikautomaten gemäß § 6 VGSG für Juni 2009
*

Betriebliches Vorschlagswesen
Im Rahmen des Betrieblichen Vorschlagswesenswurden folgende

Vorschläge für die Verbesserung der Verwaltung der Stadt Wien
prämiert, wobei die genannten Mitarbeiterinnen der Stadt Wien der
Veröffentlichung ihrer Verbesserungsvorschlägezugestimmt haben:
Einreicherin
(Dienststelle)
Karl ANGERER
(MA 48)
Thomas EISENHÖLD
(MA 34)
Christian
FREYENBACHER
(MA 48)

Vorschlag Prämie
EUR

Montage einer Lärmdämmung 200
auf Fahnenmasten
Beschleunigung der Bearbeitung 750
von Bauabrechnungen
Idee zur Verbesserung der 240
Müllsammlung und -trennung
bei der Straßenreinigung

Dipl.-Ing Wolfgang
GRUBER
(MA 31)
Dipl.-Ing Tristan
HÄUSSLER,
Stefan HORAK,
Manfred JURI,
Wolfgang LAUMANN,

Verbesserung der Kommunikations- 80
und Informationsabläufe
in der MA 31

Entwicklung eines stabilen je 50
Fixierungssystems für
Müllbehälter der MA 48

Manfred MEIDLINGER,
Robert NEUMAYR,
Kornelia SIMADER,
und Josef PAAR
(alle MA 48)
Alexander KAUTZ
(UBSB)
Ing. Martin KOTTEK,
Rudolf DORFINGER,
und Franz ECKER
(alle MA 48)

Beitrag zur Erhöhung der
Sicherheit für Mitarbeiterinnen
Anregung zur Montage einer
Vorrichtung, die den
Wartungsbedarf von
Schneepflügen reduziert

Dipl.-Ing. (FH) Michael
SCHACHINGER
(MD-BD)
Gerhard SPANNRING
(MA 31)

Idee zur Förderung des Umwelt¬
bewusstseins im IT-Bereich

Steigerung der Arbeitssicherheit
von Mitarbeiterinnen durch
Einsatz eines raupenbetriebenen
Rasenmähers im unwegsamen
Gelände

Karin VESELY Benützerlnnenfreundliche
(KAV, SMZ-Süd) Umgestaltung von Formularen

des Personalmanagements

800

120
90
90

200

280

180
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Gemeinderatsausschuss
Integration , Frauenfragen,

Konsumentinnenschutz und
Personal

Sitzung vom 13. Februar 2009

Vorsitz: GRin. Nurten Yilmaz.
Gewählte Teilnehmer: Amtsf. StRin. Sandra Frauenberger,  GR.

Norbert Bacher-Lagler,  GRin . Mag. Sirvan Ekici,  GR . Franz
Ekkamp,  GR . Volkmar Harwanegg,  GRin . Mag. Nicole Krotsch,
GRin. Martina Ludwig-Faymann,  GRin . Veronika Matiasek,  GRin.
Ingrid Puller,  GRin . Monika Riha,  GRin . Silvia Rubik,  GR . DDr.
Eduard Schock,  GR . Godwin Schuster,  GR . Dr. Kurt Stürzenbecher
und GRin. Mag. Maria Vassilakou;  sonstige Teilnehmer: SRin. Dr.
Christine Bachofner,  Michaela Bankei,  Daniela Cochlar,  Bernhard
Eisler,  SR . Dr. Wolfgang Fichtner,  Dr . Marion Gebhart,  OAR. Otto
Gmoser,  OAR . Walter Hofbauer,  Dr . Ruth Jily,  SR . Ing. Dr. Johann
Klar,  Mag . Manfred Klampfer,  Mag . Thomas Klvana,  Mag.
Elisabeth Kromus,  Iris Lagler,  Mag . Marianne Lackner,  Robert
Minar,  Chefredakteur -Stellvertreter Rudolf Mathias,  Mag . Waltraud
Rumpl,  SR . Dr. Walter Reisp,  Direktorin Mag. Adelheid Sagmeister,
Mag. Alena Sirka,  Wolfgang Schüchner,  OSR . Mag. Günther Schuh,
OAR. Karl Schrödl,  OARin . Renate Strass,  OSRin . Dr. Gertraud
Stroblberger  und Dr. Ursula Struppe.

Entschuldigt: GRin. Mag. Barbara Feldmann.
Protokollführung: Christian Schendlinger.

Berichterstatter: GR. Franz Ekkamp
(AZ 00327-2009/0001-GIF; MA 01 - 1/2009) Der Gemeinderats¬

ausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal möge beschließen:

Für Mehrerfordernisse wird im Voranschlag 2008 auf Ansatz
0001, Vertretung der Stadt, Post 760, Pensionen und sonstige Ruhe¬
bezüge (einschließlich Dienstgeberbeiträge), eine erste Überschrei¬
tung in der Höhe von 68 000 EUR genehmigt, die in Minderaus¬
gaben auf Ansatz 0001, Vertretung der Stadt Post 721, Bezüge der
gewählten Organe, mit 68 000 EUR zu decken ist. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: GRin. Mag. Nicole Krotsch
(AZ 00131-2009/0001-GIF; MA 17 - 1059/08) Der Gemeinde¬

ratsausschuss für Integration, Frauenffagen, Konsumentinnenschutz
und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen be¬
schließen:

Die Subvention an den Verein Peregrina - Bildungs-, Beratungs¬
und Therapiezentrum für Immigrantinnen in der Höhe von
101 865 EUR für das Projekt „Rechts-, Sozial- und Bildungs¬
beratung, psychologische Beratung und Bildungsmaßnahmen für
Migrantinnen“ wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag
2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757/000 gegeben. (An Stadtsenat
und Gemeinderat.) (Mehrstimmig.)

(AZ 00161-2009/0001-GIF; MA 17 - 55/09) Der Gemeinderats¬
ausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen be¬
schließen:

Die Subvention an den Verein Vereinigung für Frauenintegration
Amerlinghaus in der Höhe von 62 496 EUR wird genehmigt. Die
Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/
757/000 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.) (Mehrstimmig.)

(AZ 00162-2009/0001-GIF; MA 17 - 1093/08) Der Gemeinde¬
ratsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen be¬
schließen:

Die Subvention an den Verein Schwarze Frauen Community für
Selbsthilfe und Frieden in der Höhe von 22 384 EUR wird ge¬

nehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushalts¬
stelle 1/4591/757/000 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)
(Mehrstimmig.)

(AZ 00163-2009/0001-GIF; MA 17 - 1055/08) Der Gemeinde¬
ratsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen be¬
schließen:

Die Subvention an den Verein Miteinander Lernen - Birlikte
Ö renelim, Beratungs-, Bildungs- und Psychotherapiezentrum für
Frauen, Kinder und Familien in der Höhe von 121 170 EUR wird
genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushalts¬
stelle 1/4591/757 gegeben. (An Stadtsenat und Gemeinderat.)
(Mehrstimmig.)

Berichterstatter: GR. Norbert Bacher-Lagler
(AZ 00311-2009/0001-GIF; MA 17- 78/09) Der Gemeinderats¬

ausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen be¬
schließen:

Die Subvention an die Interface Wien GesmbH in der Höhe von
2 618 950 EUR, davon 48 149,62 EUR als Kofinanzierung für das
EIF-Projekt Spurwechsel, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im
Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben. (An
Stadtsenat und Gemeinderat.) (Mehrstimmig.)

Berichterstatter: GR. Volkmar Harwanegg
(AZ 06004-2008/0001-GIF; MA 54 - BB-82259/08-EU) Der

Gemeinderatsausschuss für Integration, Frauenffagen, Konsu¬
mentinnenschutz und Personal möge beschließen:

Die Vergabe für die Lieferung von Schreib- und Zeichenrequisiten
für das Schuljahr 2009/2010 mit Gesamtkosten in der Höhe von
1 082 133,89 EUR inkl. USt. wird an die Firmen: Antalis Austria
GesmbH - Position 83; Leopoldine Belousek & Co. GesmbH & Co.
KG —Position 41, 45, 46, 48, 55-58, 65, 67 und 72; Büro Handel
GesmbH - Position 3, 6, 10, 11, 13, 21- 23, 32, 74 und 76; eplus
HandelsgesmbH - Position 12, 14, 15, 18- 20 und 24; Faber-Castel
Pelikan Austria GesmbH - Position 28; GEOtec Zeichen- und Kunst¬
stofftechnik GesmbH - Position 29 und 33; Rudolf Giffinger -
Position 43, 69, 73 und 79; Ludmilla Grotte - Papier- und Büro¬
zentrum - Position 1, 2, 4, 5, 17, 30, 31, 40 und 78; Ivo Haas
GesmbH - Position 8,9 , 34,36 , 37,39 , 68 und 70; Rudolf Holzmann
1860 GesmbH - Position 25- 27, 35, 80 und 82; Alfred Kemptner -
Position 77; Lotteraner GesmbH - Position 38,42,49,54,63 und 64;
Papiergroßhandelsgesellschaft Putrich & Sohn - Position 7; Johann
Schnabl Eisenhandlung GesmbH & Co. KG - Position 62, 75
und 81; Steinbach VertriebsgesmbH - Position 51- 53; Erich
Wastel, Weberei - Position 44 und 47, aufgrund der Angebote vom
27. Oktober 2008 genehmigt. (Einstimmig.)

(AZ 00316-2009/0001-GIF; MA 54 - BB-7/08-EU) Der Ge¬
meinderatsausschussfür Integration, Frauenffagen, Konsumentinnen¬
schutz und Personal möge beschließen:

Die Vergabe für die Lieferung von Kopierpapier 2009 mit Ge¬
samtkosten in der Höhe von 1 351 975,44 EUR inkl. USt. wird an
die Firmen für Position 1, 2 und 4: PaperNet GesmbH & Co. KG,
2355 Wiener Neudorf, Industriezentrum Niederösterreich-Süd,
Straße 6, Objekt 28,Vergabesummeinkl. USt.: 953 995,44 EUR; für
Position 3: XEROX Office Suplies GesmbH, 1206 Wien, Handels¬
kai 94- 96, Vergabesumme inkl. USt.: 397 980 EUR, aufgrund der
Angebote vom 1. Dezember 2008 genehmigt. (Einstimmig.)

Berichterstatterin: GRin. Mag. Nicole Krotsch
(AZ 00177-2009/0001-GIF; MA 57 - /MÄD/923/08) Der Ge¬

meinderatsausschussfür Integration, Frauenfragen, Konsumentinnen¬
schutz und Personal, der Stadtsenat und der Gemeinderat mögen
beschließen:

Die Förderung an den Verein „Sprungbrett - Mädchenberatung
Mädchenbildung Mädchenforschung“ in der Gesamthöhe von
345 825 EUR für die Jahre 2009 bis 2011 wird genehmigt. Diese
wird in folgenden Beträgen aufgeteilt:
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2009 113 000 EUR
2010 115 260 EUR
2011 117 565 EUR
Der auf das Verwaltungsjahr2009 entfallende Betrag in der Höhe

von 113 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle
1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der übrigen Teilbeträge ist
in den Voranschlägender kommenden Jahre Vorsorge zu treffen. (An
Stadtsenat und Gemeinderat.) (Mehrstimmig.)

Berichterstatterin: GRin. Silvia Rubik
(AZ 00318-2009/0001-GIF; MA 59 - 3-zu 988 und 989/99/kf)

Der Gemeinderatsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsu¬
mentinnenschutz und Personal möge beschließen:

Die gegenüber der ehemaligen Marktpartei Haberbauer KEG
(vertreten durch Herrn Franz Haberbauer) bestehende Forderung der
Stadt Wien an Marktgebühren samt Nebengebühren in der Höhe von
7 499,88 EUR für die ehemals zugewiesenen Marktplätze Nr. 3, 4
und 5 auf dem Genochmarkt in 1220 Wien als uneinbringlich abzu¬
schreiben. (Einstimmig.)

(AZ 00294-2009/0001-GIF; MA 60 - 000215/2009/0001) Der
Gemeinderatsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsu¬
mentinnenschutz und Personal möge beschließen:

Das Vorhaben Tierzeitung „Hund, Katz & Co.“ der Magistrats¬
abteilung 60 mit Gesamtkosten in der Höhe von 143 000 EUR inkl.
Umsatzsteuer wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Ansatz 1330,
Veterinäramt, Post 630, Postdienste (41 000 EUR) sowie 457,
Druckwerke (102 000 EUR), gegeben. (Mehrstimmig.)

Berichterstatter: GR. Dr. Kurt Stürzenbecher
(AZ 00157-2009/0001-GIF; MA 62 - 1/1506/09) Der Gemeinde¬

ratsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal möge beschließen:

Für die Zuführung der Sonderrücklage wird im Voranschlag 2008
auf Ansatz 0702, Geschäfte der Bezirksvorsteherinnen (MA 62 -
BA 3), Post 298, Rücklagen (Sonderrücklage Geschäfte der Bezirks¬
vorsteherinnen, Zuführung) (derzeit zur Verfügung stehender Betrag
1000 EUR), eine erste Überschreitung in der Höhe von 235 000 EUR
genehmigt, die in Minderausgaben auf Ansatz 0702, Geschäfte der
Bezirksvorsteherinnen (MA 62 - BA 3), Post 729, Sonstige Aus¬
gaben (Geschäfte der Bezirksvorsteherinnen), mit 235 000 EUR zu
decken ist. (Einstimmig.)

(AZ 00158-2009/0001-GIF; MA 62 - 1/1506/09) Der Gemeinde¬
ratsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal möge beschließen:

Für die Entnahme von Mitteln aus der Sonderrücklage wird im
Voranschlag 2009 auf Ansatz 0702, Geschäfte der Bezirksvor¬
steherinnen (MA 62 - BA 3), Post 729, Sonstige Ausgaben (Ge¬
schäfte der Bezirksvorsteherinnen) (derzeit zur Verfügung stehender
Betrag 1 090 000 EUR), eine erste Überschreitung in der Höhe von
235 000 EUR genehmigt, die in Mehreinnahmen auf Ansatz 0702,
Geschäfte der Bezirksvorsteherinnen (MA 62 - BA 3), Post 298,
Rücklagen (Sonderrücklage Geschäfte der Bezirksvorsteherinnen,
Entnahme), mit 235 000 EUR zu decken ist. (Einstimmig.)

(AZ 00263-2009/0001-GIF; MA 62 - E/2435/09) Der Gemeinde¬
ratsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz
und Personal möge beschließen:

Für die Durchführung des Vorhabens Öffentlichkeitsarbeit im
Zuge der Europawahl 2009 wird im Voranschlag 2009 auf Ansatz
0240, Wahlamt (MA 62 - BA 3), Post 728, Entgelte für sonstige
Leistungen, eine erste Überschreitung in der Höhe von 2 000 000 EUR
genehmigt, die in Verstärkungsmitteln mit 2 000 000 EUR zu
decken ist.

Das Vorhaben Öffentlichkeitsarbeit im Zuge der Europawahl 2009
mit Gesamtkosten in der Höhe von netto 2 550 000 EUR (das sind
brutto 3 060 000 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist vor¬
behaltlich der Genehmigung des oben stehenden Überschreitungs¬
antrags auf Haushaltsstelle 1/0240/728; Wahlamt (MA 62 - BA 3),
gegeben. (Einstimmig.)

Berichterstatterin:Amtsf. StRin. Sandra Frauenberger
(AZ PGL - 05872-2008/0001 - KGR/GAT; GRÜNE)
A) Beschluss-(Resolutions-)Antrag der Gemeinderätinnen Mag.

Eva Lachkovics und Heidemarie Cammerlander betreffend
Verbesserung der Landparteienstruktur auf Wiener Märkten.

B) Bericht zum gegenständlichen Antrag. (Antrag: Mehrstimmig
abgelehnt. Bericht: Mehrstimmig angenommen.)

(AZ PGL - 05836-2008/0001 - KGR/GAT; GRÜNE)
A) Antrag der Gemeinderätin Mag. Eva Lachkovics betreffend

Marktbelebung durch Bio-Fast-Food-Stand.
B) Bericht zum gegenständlichen Antrag. (Antrag: Mehrstimmig

abgelehnt. Bericht: Mehrstimmig angenommen.)
(AZ PGL - 05845-2008/0001 - KVP/GAT; ÖVP)
A) Antrag der Gemeinderätinnen Karin Praniess-Kastner, Ingrid

Korosec und Mag. Barbara Feldmann betreffend Ausbau
des Beratungs- und Informationsangebotes im städtischen
Gesundheitswesen für Frauen und Mädchen mit Behinderung.

B) Bericht zum gegenständlichen Antrag. (Antrag: Mehrstimmig
abgelehnt. Bericht: Mehrstimmig angenommen.)

Berichterstatterin: GRin. Silvia Rubik
(AZ 00522-2009/0001-GIF; MA 59 - 3-415/09/M AK) Der

Gemeinderatsausschuss für Integration, Frauenfragen, Konsu¬
mentinnenschutz und Personal möge beschließen:

Für die Überschreitung von Ausgabenposten, Ansatz 8280,
Märkte (MA 59 - BA 12) im Verwaltungsjahr 2008 wird eine erste
Überschreitung in der Höhe von 685 000 EUR genehmigt, die im
Voranschlag 2008 auf Ansatz 8280, Märkte, Post 764, Entschädi¬
gungen, zu verrechnen und in Minderausgaben auf Ansatz 8280,
Post 043, Betriebsausstattung, mit 75 000 EUR, Post 619, Instand¬
haltung von Sonderanlagen, mit 29 000 EUR und Post 711,
Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen und
-anlagen, mit 325 000 EUR und in Mehreinnahmen auf Ansatz
1301, Lebensmitteluntersuchungsanstalt, Post 810, Leistungserlöse,
mit 256 000 EUR zu decken ist. (Einstimmig.)

*
Online-Suche:
Informationsdatenbank des Wiener Landtages und
Gemeinderates www.wien.at/infodat/advgliwww/

Gemeinderat
18. Wahlperiode

44 . Sitzung vom 23 . Februar 2009
Sitzungsbericht
(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe. Godwin Schuster,  Inge Zankl  und Dr.
Wolfgang Ulm.

Schriftführer: Die GRe. Petr Baxant,  Univ .-Prof. Dr. Herbert
Eisenstein,  Mag . Barbara Feldmann,  Volkmar Harwanegg,  Mag.
Sonja Kato,  Anton Mahdalik,  Gabriele Mörk,  Hedwig Petrides,

Definitiv Organisation GmbH
1190 Wien , Gatterburggasse 13
Tel. 01/368 36 57 www.definitiv.at

Registratur -Systeme/ -Möbel
Roll-Regalan lagen/Archive
Krankenhaus -Organisation

Planungssysteme
Seminarraumausstattung Definitiv.
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Ingrid Puller,  Hannelore Reischl,  Monika Riha,  Silvia Rubik,  Marco
Schreuder,  Karin Schrödl  und Kurt Wagner.

VorsitzenderGR. Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.
1. Entschuldigt sind die GRe. Dipl.-Ing. Omar Al-Rawi, Günther

Reiter sowie zeitweilig die GRe. Mag. Gerstl, Katharina Schinner
und StR. David Ellensohn.

2. Vorsitzender GR. Godwin Schuster hält einen Nachruf auf die
verstorbene Gemeinderätin und Landtagsabgeordnete Rosemarie
Polkorab.

3. ln der Fragestunde werden von den Vorsitzenden GR. Godwin
Schuster und GRin. Inge Zankl folgende Anfragen aufgerufen und
von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 00582-2009/0001 - KGR/GM): GRin. Claudia
Smolik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung,
Jugend, Information und Sport:

Im 23. Bezirk werden ab dem kommenden Schuljahr die Volks¬
schulen Eslarngasse, Volksschule 1und Volksschule II Bendagasse
sowie die Volksschule Erlaaer Schleife in „Offene Schulen“ umge¬
wandelt und die Horte geschlossen. Weitere Volksschulen in Liesing
sollen ab dem Jahr 2010 folgen. Wie stellen Sie sicher, dass die
Qualität der Nachmittagsbetreuung für Wiens Schülerinnen weiter¬
hin aufrecht erhalten bzw. verbessert wird?

2. Anfrage (FSP - 00228-2009/0001 - KVP/GM): GR. Dr.
Wolfgang Aigner an den Bürgermeister:

In der Beantwortung unserer Anfrage betreffend Aufschlüsselung
der Kosten für die Fanzone „Hanappi-Stadion“ vom 26. August 2008
teilte uns die zuständige Stadträtin Vzbgmin. Laska mit, dass die
Gesamtabrechnung für die Fanzone „Gerhard-Hanappi-Stadion“ am
31. Dezember 2008 vorliegen würde. Bis zum heutigen Tag wurde
den Mitgliedern des Gemeinderates keine Aufschlüsselung der
Ausgaben und Kosten präsentiert. Wann wird dem Gemeinderat die
Gesamtabrechnung für die Fanzone „Hanappi-Stadion“ vorgelegt?

3. Anfrage (FSP - 00579-2009/0001 - KSP/GM): GR. Karlheinz
Hora an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und
Wissenschaft:

Herr Stadtrat, Sie haben vor kurzem die Neupositionierung der
Bezirksfestwochen präsentiert. Was sind deren Inhalte?

4. Anfrage (FSP - 00584-2009/0001 - KFP/GM): GR. Mag.
Johann Gudenus, MAIS, an den Bürgermeister:

Es wurde seitens der Stadt Wien eine Gesellschaft mit der Durch¬
führung einer Ausschreibung für zwei Geschäftsführer der Stadt
Wien Marketing GesmbH beauftragt. Bereichsleiterin Irene Vastag-
Siklosy, die den Auftrag erteilte, soll die von Anfang an gegenüber
der mit der Ausschreibung befassten Gesellschaft darauf gedrängt
haben, dass die internen Bewerber Barbara Schwarzinger und
Michael Draxler zum Zuge kommen sollten, die bereits mit der
Prokura für die entsprechenden Bereiche betraut waren. Die übrigen
Bewerber zogen sich in diesem Wissen zurück oder wurden schließ¬
lich zurückgereiht. In diesem konkreten Fall wurden daher klar die
gesetzlichen Vorgaben missachtet. Welche Maßnahmen werden Sie,
Herr Bürgermeister, ergreifen, damit in Zukunft ein derartiger
Missbrauch bei Ausschreibungen im Bereich der Stadt Wien ausge¬
schlossen wird?

5. Anfrage (FSP - 00583-2009/0001 - KGR/GM): GR. Dipl.-Ing.
Martin Margulies an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts¬
gruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Sehr geehrte Frau Stadträtin! In einer Anfrage an Sie betreffend
„Cross Border Leasing“ habe ich vor nicht ganz einem Monat am
29. Jänner 2009 gefragt: „Wurden seitens der Investoren Gespräche
über die vorzeitige Auflösung der von der Stadt Wien und den
WIENER LINIEN (WIENER STADTWERKE) abgeschlossenen
Cross Border Leasing Verträge aufgenommen bzw. zu einem Ab¬
schluss gebracht?“ Ihre Antwort lautete damals: „. .. Für uns ist jeden¬
falls relevant - und das ist keine Spekulation, sondern Tatsache - ,
dass an uns keiner der Investoren herangetreten ist, um eine vor¬
zeitige Vertragsauflösung zu entrieren.“ (Stadträtin Brauner, wört¬

liches Protokoll). Wie nun den Medien zu entnehmen (Standard,
APA von 16. Februar 2009) und auch im Finanzausschuss bestätigt,
wurde nach Kontaktaufnahme durch Investoren eine Cross Border
Leasing Transaktion der WIENER LINIEN in den letzten Wochen
vorzeitig beendet. Wie erklären Sie sich die Diskrepanz zwischen
Ihrer Beantwortung meiner Anfrage von 29. Jänner 2009 und der
Faktenlage (auf Wunsch des Investors wurde in den letzten Tagen ein
CBL-Geschäft der WIENER LINIEN vorzeitig beendet)?

4. (AST/00605 -2009/0002-KGR/AG) In der Aktuellen Stunde
findet auf Antrag des Grünen Klubs im Rathaus eine Aussprache
über das Thema „Zwei-Klassen-Psychiatrie in Wien. Reformen sind
dringend notwendig!“ statt.

(Redner: Die GRe. Dr. Sigrid Pilz, Mag. Gerald Ebinger, Ingrid
Korosec, Christian Deutsch, Veronika Matiasek, Mag. Waltraut
Antonov, Karin Praniess-Kastner und Marianne Klicka.)

5. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht:Von Gemeinde-
ratsmitgliedem des Klubs der Wiener Freiheitlichen 13, des Grünen
Klubs im Rathaus 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt
Wien 9:

(PGL - 00689-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. DDr.
Eduard Schock, Veronika Matiasek und Rudolf Stark an den Bürger¬
meister und die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe
Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend
Bezügebegrenzung bei Unternehmen im Einflussbereich der Stadt
Wien.

(PGL - 00690-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Dr.
Helmut Günther und Rudolf Stark an den Bürgermeister und die
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirt¬
schaftspolitik und Wiener Stadtwerke betreffend Rückabwicklung
von CBL-Geschäften.

(PGL - 00691-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Mag.
Gerald Ebinger, David Lasar und Veronika Matiasek an die amts¬
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen,
Konsumentinnenschutz und Personal betreffend Abgeltung von
Mehrdienstleistungen für Bedienstete der Gemeinde Wien während
der Europameisterschaft 2008.

(PGL - 00692-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Dr.
Helmut Günther und Rudolf Stark an die amtsführende Stadträtin
der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadt¬
werke betreffend Wechsel der Energieversorger.

(PGL - 00693-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. DDr.
Eduard Schock, Dr. Helmut Günther und Rudolf Stark an die amts¬
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschafts¬
politik und Wiener Stadtwerke betreffend Zahlungsmoral der Stadt
Wien.

(PGL - 00694-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Dr.
Helmut Günther, DDr. Eduard Schock und Rudolf Stark an die amts¬
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschafts¬
politik und Wiener Stadtwerke betreffend Auswirkungen der inter¬
nationalen Finanzkrise in Wien.

(PGL - 00695-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Mag.
Gerald Ebinger und Mag. Johann Gudenus, MAIS, an den amts¬
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft
betreffend Förderung der Off-Theater.

(PGL - 00696-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Mag.
Gerald Ebinger und Mag. Johann Gudenus, MAIS, an den amts¬
führenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft
betreffend Kunstprojekt Flakturm Arenbergpark.

(PGL - 00697-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Mag.
Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der
Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Linear¬
beschleuniger im SMZ-Ost.

(PGL - 00698-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Mag.
Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der
Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend hygienische
und bauliche Mängel im Krankenhaus Hietzing.
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(PGL - 00699-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage des GR. Dr.
Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts¬
gruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend Vergabe von Pacht¬
gründen vor Friedhöfen.

(PGL - 00700-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe. Dr.
Herbert Madejski und Veronika Matiasek an die amtsführende Stadt¬
rätin der Geschäftsgruppe Umwelt betreffend Vergabe zur gärtneri¬
schen Gestaltung von großen Plätzen bzw. Flächen in Wien.

(PGL - 00701-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRinnen.
Henriette Frank und Veronika Matiasek an die amtsführenden Stadt¬
räte der Geschäftsgruppen Umwelt sowie Wohnen, Wohnbau und
Stadterneuerung betreffend nachträgliche Wärmedämmung von
Dachböden.

(PGL - 00528-2009/0001- KGR/GF) Anfrage der GRin. Susanne
Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe
Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Lärm an Schulen.

(PGL - 00529-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR. Mag.
Rüdiger Maresch an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts¬
gruppe Umwelt betreffend Winterdienst-Salzstreuung.

(PGL - 00688-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRinnen. Dr.
Sigrid Pilz und Mag. Waltraut Antonov an die amtsführenden Stadt¬
räte der Geschäftsgruppen Gesundheit und Soziales sowie Wohnen,
Wohnbau und Stadterneuerung betreffend betreute Seniorinnen- und
Senioren-Wohngemeinschaften.

(PGL - 00709-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen.
Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführenden
Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Integration, Frauenfragen,
Konsumentinnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales
betreffend Ausbau der Versorgungseinrichtungen für Kinder mit
Autismus in Wien.

(PGL - 00710-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Dipl.-
Ing. Roman Stiftner, Dr. Wolfgang Aigner und Mag. Ines Anger-
Koch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung,
Jugend, Information und Sport betreffend Auflösung des Hortes in
der Volksschule Bendagasse sowie des Hortes in der Volksschule
Erlaaer Schleife sowie der Horte in den Volksschule in der Drasche-
straße und Atzgersdorf/Kirchendorf in Wien-Liesing.

(PGL - 00711-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Dr. Franz
Ferdinand Wolf, Mag. Ines Anger-Koch und Dr. Wolfgang Aigner an
die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend,
Information und Sport betreffend Prüfung der Altersbeschränkungen
bei Computerspielen.

(PGL - 00712-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Dr.
Wolfgang Aigner, Mag. Ines Anger-Koch und Monika Riha an die
amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Bildung, Jugend,
Information und Sport sowie Stadtentwicklung und Verkehr be¬
treffend Stadion in Rothneusiedl.

(PGL - 00713-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Karin
Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin
der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend fach¬
gerechten Personaleinsatz in den Sozialzentren der MA 40.

(PGL - 00714-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen.
Karin Praniess-Kastner und Ingrid Korosec an die amtsführende
Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend
zielgerichtete Leistungsplanung in den Ambulatorien für Entwick¬
lungsdiagnostik derMA 15.

(PGL - 00715-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Alfred
Hoch, Dipl.-Ing. Roman Stiftner und Dkfm. Dr. Fritz Aichinger an
den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung
und Verkehr betreffend die Sicherstellung von ausreichenden
Betriebsflächen für die Wiener Industriebetriebe.

(PGL - 00716-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Ing.
Mag. Bernhard Dworak, Alfred Hoch, Robert Parzer und Mag.
Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts¬
gruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend die Gefahrdungs¬
situation durch Windböen auf der Donauplatte.

(PGL - 00717-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe. Alfred
Hoch und Mag. Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der
Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr betreffend die
planerische Einbeziehung des alten Ortskerns Oberlaa in die
Umbaupläne des Kurzentrums Oberlaa.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinde¬
ratsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2, des Grünen
Klubs im Rathaus 1 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt
Wien 3:

(PGL - 00676-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe. DDr.
Eduard Schock, Rudolf Stark und Veronika Matiasek, betreffend
Bezügeobergrenze in Unternehmen im Einflussbereich der Stadt
Wien, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL - 00677-2009/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRinnen.
Henriette Frank und Veronika Matiasek, betreffend Indachsysteme
im Solarbereich, wird den GRAen. für Umwelt sowie Wohnen,
Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

(PGL - 00675-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRe.
Mag. Eva Lachkovics und Mag. Rüdiger Maresch, betreffend Markt-
und Einkaufsstraßenbelebung durch Energiesparberatung, wird den
GRAen. für Integration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz und
Personal sowie Umwelt zugewiesen.

(PGL - 00678-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe.
Mag. Barbara Feldmann, Mag. Sirvan Ekici, Dr. Wolfgang Ulm und
Monika Riha, betreffend Sprachkurse, wird dem GRA. für Inte¬
gration, Frauenfragen, Konsumentinnenschutz und Personal zuge¬
wiesen.

(PGL - 00679-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRinnen.
Mag. Sirvan Ekici, Mag. Barbara Feldmann und Karin Praniess-
Kastner, betreffend Erstellung einer Studie über die Suchtproblematik
bei Migrantinnen und Migranten, wird den GRAen. für Integration,
Frauenfragen, Konsumentinnenschutz und Personal sowie Gesund¬
heit und Soziales zugewiesen.

(PGL - 00680-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe.
Dipl.-Ing. Roman Stiftner und Ing. Mag. Bernhard Dworak, be¬
treffend die energetische Sanierung der Amtshäuser der Stadt Wien,
wird dem GRA. für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zuge¬
wiesen.

6. Gemäß § 17 Abs. 6 der Geschäftsordnung des Gemeinderates
der Stadt Wien wird ein weiteres Geschäftsstück unter Post¬
nummer 45 auf die Tagesordnung gesetzt.

7. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV
ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin. Inge
Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche
Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(00323-2009/0001-GJS, P 8) Den nachstehend angeführten
Sportorganisationen und sonstigen Institutionen werden aus den
Sportförderungsmitteln 2009 folgende Subventionen genehmigt:

EUR
1. Austrian Baseball Federation

für die Durchführung
der Softball Juniorinnen EM 2010 . 45 000

2. Wiener Fußball-Verband
für die Einführung von „Fußball Online“. 60 000

3. CSIT (Confederation Sportive International du Travail)
für den Aufbau der Zentrale in Wien des
Arbeitersport-Weltverbandes CSIT . . 25 000

4. WAT, Wiener Arbeiter Turn- und Sportverein
für die Förderung im Nachwuchssport und
Fortbildungsoffensive- WAT-Akademie . 35 000

5.MGA Handball
für die Weiterführung und Verbesserung der
Nachwuchsarbeit im Mädchen- und Damenhandball. . . . 20 000
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6. Sportschützen Landesverband Wien
für den Umbau und Neuausrüstung der 11 Zuganlagen
auf elektronische Anlagen . 20 000

Gesamt . 205 000
Die oben angeführten Subventionen in der Gesamthöhe von

205 000 EUR sind im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle
1/2690/757 mit 185 000 EUR und Post 777 mit 20 000 EUR bedeckt.

(00225-2009/0001-GJS, P 10) Die Subvention an die „Öster¬
reichischen Kinderfreunde, Landesorganisation Wien“ zur Unter¬
stützung ihrer Tätigkeiten im Jahr 2009 in der Höhe von
300 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts¬
stelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(00439-2009/0001-GJS, P 11) Die Subvention an den Verein
„w@lz. Wiener LernZentrum“ zur Unterstützung seiner Projekte im
Jahr 2009 in der Höhe von 63 000 EUR wird genehmigt. Die Be¬
deckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009
gegeben.

(00361-2009/0001-GKU, P 12) Die Subvention an das Wiener
Jeunesse Orchester im Jahr 2009 für die Konzerttätigkeit in der Höhe
von 47 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts¬
stelle 1/3220/757 gegeben.

(00365-2009/0001-GKU, P 13) Die Subvention an den Verein zur
Veranstaltung und Organisation des Kultur- und Standortprojektes
„Soho in Ottakring“ im Jahr 2009 für das Projekt „SOHO IN
OTTAKRING 09“ in der Höhe von 60 000 EUR wird genehmigt.
Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00368-2009/0001-GKU, P 14) Die Subvention an den Verein
„Hunger auf Kunst und Kultur“, Aktion für den freien Zugang zu
Kunst und kulturellen Aktivitäten für von Armut bedrohte Menschen,
im Jahr 2009 für die Aktion „Hunger auf Kunst und Kultur“ in der
Höhe von 80 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung des Be¬
trages ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(00357-2009/0001-GKU, P 15) Die Subvention an den Voice
Mania Kulturverein im Jahr 2009 für das Festival „Wien im Rosen¬
stolz“ in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung
ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00358-2009/0001-GKU, P 16) Die Subvention an das Wiener
Volksliedwerk im Jahr 2009 für das Festival „Wean Hean“ in der
Höhe von 59 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf
Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00359-2009/0001-GKU, P 17) Die Subvention für ,,D’Akkor¬
deon“ - Kulturverein zur Förderung und Verbreitung von Akkor¬
deonmusik im Jahr 2009 für das Akkordeonfestival in der Höhe von
60 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle
1/3813/757 gegeben.

(00360-2009/0001-GKU, P 18) Die Subvention an die Gesell¬
schaft der Freunde des Klangforum Wien im Jahr 2009 für ihre
Konzerttätigkeit in der Höhe von 600 000 EUR wird genehmigt. Die
Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00362-2009/0001-GKU, P 19) Die Subvention an die Schubert-
Gesellschaft Wien-Lichtental für die Durchführung der Interna¬
tionalen Schubert-Tage 2009 in der Höhe von 14 600 EUR wird ge¬
nehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00364-2009/0001-GKU, P 21) Die Subvention an den Verein
Gruppe Wespennest im Jahr 2009 für die Durchführung der Aktivi¬
täten in der Höhe von 28 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung
ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(00367-2009/0001-GKU, P 22) Die Subvention an den Verein
„SPRINGERIN - Verein für Kritik und Theorie der Kultur zu ihrer
Zeit“ im Jahr 2009 für die „englische Online-Ausgabe“ in der Höhe
von 22 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts¬
stelle 1/3813/757 gegeben.

(00436-2009/0001-GGS, P 25) Für die Bildung einer Rücklage
für den Neubau der Desinfektionsanstalt wird eine außerplanmäßige
Ausgabe in Höhe von 1 100 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag
2008 auf Haushaltsstelle 1/5001, unter der neu zu eröffnenden Post

298, Rücklagen, zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haus¬
haltsstelle 2/9250/859 mit 1 100 000 EUR zu decken ist.

(00433-2009/0001-GSV, P 27) Plan Nr. 7894: Verhängung der
zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Engels¬
hofengasse, Matthias-Hau-Gasse (Bezirksgrenze), Linienzug 1- 2
und Speisinger Straße (Bezirksgrenze) im 23. Bezirk, KatG Mauer
(Beilage Nr. 104/09).

(00133-2009/0001-GSV, P 30) Plan Nr. 7856: Festsetzung des
Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet
zwischen Quadenstraße, Linienzug 1- 2, Linienzug 2- 3 (Straße
09276), Linienzug 3^ 4 (Hausfeldstraße), Linienzug 4- 5 (Lacken-
jöchelgasse), Linienzug 5- 6, Podhagskygasse, Linienzug 7- 8, Pfalz¬
gasse, Linienzug 9- 10 (Stemolakgasse), Benndorfgasse, Linienzug
11- 12 (Hausfeldstraße) und Linienzug 12- 13 im 22. Bezirk, KatG
Breitenlee (Beilage Nr. 105/09).

(00448-2009/0001-GWS, P 35) Der Verkauf einer Teilfläche der
Liegenschaft EZ 1576, KatG Strebersdorf, an die ÖBB Technische
Services GesmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom
30. Jänner 2009, ZI. MA 69-TR-21/5486/08, angeführten Bedin¬
gungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(00351-2009/0001-GWS, P 36) Für Intensivierung und Weiterent¬
wicklung des Betreuungsangebotes der Wiener Gebietsbetreuung
wird im Voranschlag 2008 auf Haushaltsstelle 1/0313, Erfordernisse
für Stadtemeuerung, eine Rücklagenzuführung im Wege außerplan¬
mäßiger Ausgaben in der Höhe von 1 100 000 EUR genehmigt. Die
Minderausgaben werden auf Haushaltsstelle 1/0313 auf einigen
Posten gedeckt.

(00459-2009/0001-GFW, P 39) Für Förderungen beim Bau solar-
thermischer Anlagen in Wien im Sinne der Richtlinien 2009 wird
eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 410 000 EUR genehmigt,
die im Voranschlag 2008, auf Haushaltsstelle 1/7823, unter der neu
zu eröffnenden Post 298, Rücklagen, zu verrechnen und in Minder¬
ausgaben auf Post 775 mit 52 000 EUR sowie in Minderausgaben auf
Post 778 mit 358 000 EUR zu decken ist.

(00461-2009/0001-GFW, P 40) Der Beitritt der Stadt Wien, ver¬
treten durch den Magistrat der Stadt Wien, Magistratsabteilung 27 zu
der Organisation „Deutsch - österreichisches URBAN - Netzwerk“
ab 1. Jänner 2009 mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag in der Höhe
von derzeit 7 750 EUR wird genehmigt. Der Magistrat wird ermäch¬
tigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10%jährlich
(allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten
Organisation nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzu¬
führen. Für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden
Jahren ist in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechende Vor¬
sorge zu treffen.

(00273-2009/0001-GFW, P 41) Der Mitgliedsbeitrag für den
Österreichischen Städtebund wird für das Jahr 2009 mit 21 800 EUR
festgesetzt.

(00435-2009/0001-GFW, P 42) Für die Abdeckung der Mehr¬
belastung resultierend aus der Abschaffung der Selbstträgerschaft
für die Familienbeihilfe wird im Voranschlag 2008 eine außerplan¬
mäßige Ausgabe in der Höhe von insgesamt 4 729 000 EUR ge¬
nehmigt, die im Voranschlag 2008 auf diversen Ansätzen (siehe vor¬
gelegte Beilage) unter der neu zu eröffnenden Post 580, Dienstgeber¬
beiträge zum Ausgleichsfonds für Familienbeihilfen, zu verrechnen
und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/9250/859 mit
4 729 000 EUR zu decken ist.

(00447-2009/0001-GFW, P 43) 1. Die Stadt Wien gewährt der
Kolping Altenpflege Wien-Leopoldstadt GesmbH zur teilweisen
Finanzierung der Errichtung des im Magistratsbericht beschriebenen
Projektes mit Standort in 1020 Wien, Engerthstraße 216 (Wilhelms-
kaseme), ein zinsenfreies Darlehen in Höhe von 3 000 000 EUR mit
einer Laufzeit von 20 Jahren, rückzahlbar in halbjährlichen Raten,
beginnend mit dem Jahr 2038. Der Magistrat wird ermächtigt, die
näheren Darlehensbedingungen festzusetzen.

2. Für die Verrechnung des Darlehensbetrages wird eine außer¬
planmäßige Ausgabe von 3 000 000 EUR genehmigt, die im Vor-
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anschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4298, unter der neu zu er¬
öffnenden Post 249, Darlehen zur Investitionsförderung an andere,
zu verrechnen und die in Verstärkungsmitteln zu decken ist.

8. Vorsitzende GRin. Inge Zankl nimmt eine Umstellung der
Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht
werden, wobei die Postnummer 9 nach Beratung in der Präsidial¬
konferenz zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 7, 38, 37, 44, 28, 45, 29, 31, 32, 20, 23, 24, 26, 33,
34, 1,2 , 3,4 , 5 und 6.

Berichterstatterin: GRin. Barbara Novak
9. (00428 -2009/0001-GJS, P 9) Dem FK Austria Wien wird aus

den Sportforderungsmitteln eine Subvention in der Höhe von
6 600 000 EUR netto für die Errichtung der für ein Bundesliganach¬
wuchszentrum sowie einer Fußballakademie notwendigen infra¬
strukturellen Einrichtungen, die den Lizenzkriterien der Österreichi¬
schen Bundesliga entsprechen, genehmigt. Der auf das Verwaltungs¬
jahr 2009 entfallende Betrag in der Höhe von 2 200 000 EUR ist auf
Haushaltsstelle 1/2690/777 bedeckt. Für die Bedeckung der Rest¬
beträge ist in den Voranschlägender kommenden Jahre Vorsorge zu
treffen. Die MA 51 wird weiters ermächtigt, die Bestandverträge
zwischen dem FK Austria Wien und der Stadt Wien an die Vertrags¬
dauer des für das Franz-Horr-Stadion maßgeblichen Pachtvertrages
vom 7. April 1999 anzupassen und die Bestand- bzw. Nutzungs¬
verträge zwischen dem Wiener Fußballverband und der Stadt Wien
so zu gestalten, dass der Betrieb der Leistungszentren nachhaltig und
langfristig sichergestellt ist bzw. die Konditionen so gestaltet sind,
dass sie die bisherigen Erhaltungs- und Instandhaltungskosten der
Verbandsanlage nicht übersteigen.

(PGL - 00732-2009/0001 - KFP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Anton Mahdalik, Mag. Johann Gudenus,
MAIS, Dr. Herbert Madejski und Mag. Wolfgang Jung, betreffend
Förderung des Fußballnachwuchses bzw. -Unterhaus in Wien, wird
dem GRA. für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 00733-2009/0001 - KGRJGAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag des GRe. Dipl.-Ing. Martin Margulies, betreffend
geplante Reduzierung von öffentlich nutzbaren Sportflächen, wird
abgelehnt.

(PGL - 00734-2009/0001 - KVP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Mag. Ines Anger-Koch, Dr. Wolfgang Aigner
und Monika Riha, betreffend Aufstockung der Mittel für Nach¬
wuchssportförderung in Wien, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe.Anton Mahdalik, Dipl.-Ing. Martin Margulies,
Günter Kenesei, Mag. Thomas Reindl, tatsächliche Berichtigung
von Günter Kenesei, Mag. Johann Gudenus, MAIS, StR. David
Ellensohn sowie die GRe. Mag. Ines Anger-Koch, Heinz Vettermann
und Dr. Wolfgang Aigner.)

Berichterstatterin: GRin. Mag. Sonja Kato
10. (00198 -2009/0001-GJS, P 7) Die Aufstellung von diversen

Mobilklassen in Wien im Jahre 2009 sowie der Abbruch von be¬
stehenden Mobilklassen mit Gesamtkosten in der Höhe von voraus¬
sichtlich 3 786 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Vor¬
anschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/2101/010 gegeben.

(PGL - 00735-2009/0001/GAT)  Der Beschluss-(Resolutions-)
Antrag der GRe. Dipl.-Ing. Roman Stiftner, Dr. Wolfgang Aigner,
Claudia Smolik und Susanne Jerusalem, betreffend Erhaltung des
Hortes in der Volksschule Bendagasse, Erlaaer Schleife sowie der
Horte in den Volksschule Draschestraße und Atzgersdorf/Kirchen-
platz in Wien-Liesing, wird abgelehnt.

(PGL - 00736-2009/0001 - KVP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Mag. Ines Anger-Koch, Dr. Wolfgang Aigner,
Mag. Barbara Feldmann, Monika Riha und Mag. Sirvan Ekici,
betreffend Einführung eines gebührenbefreiten Kindergartens, wird
abgelehnt.

(PGL - 00737-2009/0001 - KFP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Mag. Johann Gudenus, MAIS, Mag. Wolf¬

gang Jung und Veronika Matiasek, betreffend kostenloser Kinder¬
garten, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe. Mag. Johann Gudenus, MAIS, Susanne
Jerusalem, Dipl.-Ing. Roman Stiftner, Heinz Vettermann, Mag. Ines
Anger-Koch.)

Berichterstatter: GR. Franz Ekkamp
11. (00274 -2009/0001-GFW, P 38) Die Stadt Wien gewährt der

Firma SET Projektentwicklung Park & Ride Aderklaa GesmbH zur
teilweisen Finanzierung der Errichtung der Park-&-Ride-Anlage
Aderklaa ein zinsenfreies Darlehen für 85 % der Gesamtbaukosten,
maximal 21 932 975 EUR. Diese verpflichtet sich im Gegenzug,
sich an die Tarifvorgaben der Stadt Wien zu halten. Der Magistrat
wird ermächtigt, alle im Zusammenhang mit dieser Darlehens¬
gewährung notwendigen Schritte zu setzen. Der Darlehensbetrag in
Höhe von 21 932 975 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im
Voranschlag 2009 bedeckt.

(PGL - 00738-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRin. Ingrid Puller .betreffend Vereinfachung des
Kurzstreckensystems beim öffentlichen Oberflächenverkehr, wird
abgelehnt.

(PGL - 00739-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRin. Ingrid Puller, betreffend flexible Wochen¬
karte für die Fahrgäste der WIENER LINIEN, wird abgelehnt.

(PGL - 00740-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRin. Ingrid Puller, betreffend erweitertes
Angebot für Monats- und Jahreskartenbesitzerinnen und -besitzer,
wird abgelehnt.

(PGL - 00741-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GR. Ingrid Puller, betreffend sinnvolle Verlänge¬
rung der Linie 71, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe. Dipl.-Ing. Martin Margulies, Mag. Rüdiger
Maresch, Ingrid Puller, tatsächliche Berichtigungen von den GRen.
Dr. Harald Troch und Ingrid Puller, GR. Karlheinz Hora und tatsäch¬
liche Berichtigung von GRin. Ingrid Puller.)

Berichterstatter: GR. Friedrich Strobl
12. (00127 -2009/0001-GFW; P 37) Die Gewährung eines zinsen¬

freien Darlehens an den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds für die
Bereitstellung des anteiligen Eigenkapitals der „CATP Immobilien-
errichtungs- und VerwertungsgesmbH“ in Höhe von insgesamt
21 600 000 EUR, auszahlbar in den Jahren 2009 in Höhe von
8 500 000 EUR und 2010 in Höhe von 13 100 000 EUR zu den im
Magistratsbericht genannten Bedingungen, wird genehmigt. Der
Magistrat wird ermächtigt, die näheren Darlehensbedingungen fest¬
zusetzen und alle im Zusammenhang mit dieser Darlehensgewährung
erforderlichen Schritte zu setzen. Im Falle der Genehmigung findet
die Darlehenstranche 2009 in Höhe von 8 500 000 EUR auf Haus¬
haltsstelle 1/7822/245 ihre Deckung. Für das Erfordernis des Jahres
2010 ist im Voranschlag 2010 budgetäre Vorsoge zu treffen.

(Redner: GR. Anton Mahdalik.)
Berichterstatter: GR. Friedrich Strobl

13. (00354 -2009/0001-GFW, P 44) Die Subventionen bzw.
Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Ein¬
richtungen in der Höhe von 379 068,22 EUR werden genehmigt,
und zwar:
Haushaltsstelle EUR
1/0600/757 KDZ - Zentrum für

Verwaltungsforschung. 218 019,00
Österreichisches Institut für
Wirtschaffsforschung (WIFO) . 105 333,00
Wiener Fischereiausschuss . 35 716,22

1/0610/757 Freunde des Militärkommandos Wien . . . . 20 000,00
Gesamt . 379 068,22

(Getrennte Abstimmung über die Position Freunde des Militär¬
kommandos Wien.)
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.Jahre,

(PGL - 00742-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag des GR. Dipl.-Ing. Martin Margulies, betreffend die
Ausstellung „ ,Was damals Recht war . . .‘ —Soldaten und Zivilisten
vor Gerichten der Wehrmacht“, wird abgelehnt.

(PGL - 00743-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Mag. Waltraut Antonov und Dipl.-Ing. Martin
Margulies, betreffend Deckelung der Gehälter von Managerinnen
und Managern in stadteigenen und stadtnahen Betrieben und Unter¬
nehmungen, wird abgelehnt.

(PGL - 00744-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag des GR. Dipl.-Ing. Martin Margulies, betreffend mehr
Geld für lohnarbeitslose Menschen, wird angenommen.

(PGL - 00745-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag des GR. Dipl.-Ing. Martin Margulies, betreffend die
fehlerhafte Anrechnung angeblicher Partnerinnen- und Partner¬
einkommen in der Sozialhilfe, wird abgelehnt.

(Redner: StR. David Ellensohn, GR. Dipl.-Ing. Martin Margulies,
StR. Johann Herzog und GR. Dr. Kurt Stürzenbecher.)

Berichterstatterin: GRin. Kathrin Gaal
14. (00353 -2009/0001, P 28) Zuweisungen an die Bezirke für die

Steliplatzreduktion bei der Errichtung von öffentlichen Garagen und
Wohnsammelgaragen werden genehmigt. Der Gesamtforderbetrag
für die Bezirke wird von der/dem für Stadtentwicklung und Verkehr
zuständigen amtsführenden Stadträtin bzw. Stadtrat jährlich vor¬
geschlagen und vom Gemeinderat im jeweiligen Voranschlag auf
Haushaltsstelle 1/0501/729 festgesetzt. Die einzelnen Fördervor¬
haben und der jeweilige Förderbetrag werden von einer Arbeits¬
gruppe unter der Federführung der MD-BD, Gruppe Tiefbau, festge¬
legt. Der Förderbetrag wird den Bezirken im Zuge der Erstellung des
jeweiligen Bezirksrechnungsabschlusses in Form einer Erhöhung
der Bezirksrücklage bzw. Verminderung des Vorgriffes gutgebracht.

(PGL - 00746-2009/0001 - KFP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Henriette Frank und Dr. Herbert Madejski,
betreffend Parkplatzvemichtung durch Baustelleneinrichtungen,
wird den GRAen. für Stadtentwicklung und Verkehr sowie Wohnen,
Wohnbau und Stadtemeuerung zugewiesen.

(PGL - 00747-2009/0001 - KVP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Mag. Wolfgang Gerstl und Alfred Hoch,
betreffend Stellplatzreduktion, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe. Henriette Frank, Mag. Rüdiger Maresch,
Alfred Hoch und Karlheinz Hora.)

(Die Debatte über die Postnummer 28 wird zur Behandlung
des Berichtes der Untersuchungskommission über behauptete
„Gravierende Missstände in der Versorgung von psychiatrischen
Patientinnen und Patienten im Verantwortungsbereichder Gemeinde
Wien“ unterbrochen.)

Berichterstatter: GR. Christian Deutsch
15. (00578 -2009/0001-MDSAFTG; P 45) Der vorliegende Bericht

der Untersuchungskommission über behauptete „Gravierende Miss¬
stände in der Versorgung von psychiatrischen Patientinnen und
Patienten im Verantwortungsbereich der Gemeinde Wien“ wird zur
Kenntnis genommen.

(PGL — 00748-2009/0001/GAT)  Der Beschluss-(Resolutions-)
Antrag der GRe. Mag. Maria Vassilakou, Dr. Sigrid Pilz, Mag.
Waltraut Antonov, Dr. Matthias Tschirf, Ingrid Korosec und Karin
Praniess-Kastner, betreffend „Psychiatriereform 2009“, wird abge¬
lehnt.

(PGL — 00749-2009/0001/GAT)  Der Beschluss-(Resolutions-)
Antrag der GRe. Dr. Matthias Tschirf, Ingrid Korosec, Karin
Praniess-Kastner, Mag. Maria Vassilakou, Dr. Sigrid Pilz und Mag.
Waltraut Antonov, betreffend Stärkung der Minderheitenrechte/
Oppositionsrechte in der Wiener Stadtverfassung ,wird abgelehnt.

(PGL - 00750-2009/0001 - KFP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Veronika Matiasek und David Fasar,
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betreffend „Dokumentation im Bereich Kinder- und Jugend¬
psychiatrie“, wird abgelehnt.

(PGL - 00751-2009/0001 - KFP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Veronika Matiasek und David Lasar, be¬
treffend „Dokumentation im Bereich Kinder- und Jugend¬
psychiatrie“, wird abgelehnt.

(PGL - 00752-2009/0001 - KFP/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Veronika Matiasek und David Lasar, be¬
treffend „Spezialeinrichtung der Kinder- und Jugendpsychiatrie“,
wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe. David Lasar, Dr. Sigrid Pilz, Ingrid Korosec,
Marianne Klicka, Veronika Matiasek, Mag. Waltraut Antonov, Karin
Praniess-Kastner und Mag. Sonja Ramskogler.)

Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung
angenommen:

Berichterstatterin: GRin. Gabriele Mörk

16. (00387-2009/0001-GGS, P 24) Die MA 15 wird ermächtigt,
mit der „Wiener Gesundheitsförderung gemeinnützige GesmbFI“
den vorgelegten Zuweisungsvertrag abzuschließen. Die Personal¬
kosten für die zugewiesenen Bediensteten werden vierteljährlich von
der „Wiener Gesundheitsforderung gemeinnützige GesmbH“ an die
MA 15 refundiert. Die auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallenden
Personalkosten in der Höhe von 500 000 EUR sind auf Haushalts¬
stelle 1/5007/Postenklasse 5 bedeckt und werden im Zuge der
Refundierung auf Haushaltsstelle 2/5007/827 gegengerechnet. Für
die fortlaufende Bedeckung ist in den Folgejahren Vorsorge zu
treffen.

Berichterstatterin: GRin. Gabriele Mörk

17. (00262-2009/0001-GGS, P 26) Die MA 40 wird ermächtigt,
mit dem Wiener Krankenanstaltenverbund die vorgelegte Verein¬
barung mit einmaligen Kosten von 26 350 000 EUR abzuschließen.
Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4110/728 gegeben.

(Die Debatte über die Postnummer 28 wird um 18.43 Uhr fort¬
gesetzt. Weiterer Redner: GR. Dr. Herbert Madejski.)

Berichterstatter: GR. Emst Holzmann

18. (00352-2009/0001-GSV, P 29) Die Förderung von errichteten
Fahrradabstellanlagen durch juristische oder natürliche Personen auf
nicht öffentlichem Grund nach der überarbeiteten Förderrichtlinie
der Stadt Wien gemäß

Kategorie A (Fahrradbox)
pro Abstellplatz kommt ein einmaliger Pauschalbetrag von

350 EUR (maximal jedoch 50 % der Nettoerrichtungskosten) zur
Auszahlung,

Kategorie B (Fahrradsteher Typ Modell Stadt Wien)
pro Abstellplatz kommt ohne Dach ein einmaliger Pauschalbetrag

von 70 EUR und mit Dach ein einmaliger Pauschalbetrag von
140 EUR (maximal jedoch die Nettoerrichtungskosten) zur Aus¬
zahlung und

Kategorie C (Sonstige Fahrradabstellanlage)
pro Abstellplatz kommt ohne Dach ein einmaliger Pauschalbetrag

von 20 EUR und mit Dach ein einmaliger Pauschalbetrag von
40 EUR (maximal jedoch die Nettoerrichtungskosten) zur Aus¬
zahlung, mit einem Jahresbudget von 200 000 EUR auf Haushalts¬
stelle 1/6401 wird genehmigt.

Hängevorrichtungen und Wandhalterungen werden grundsätzlich
nicht gefordert, da sie oft nur mit großem Kraftaufwand zu benützen
sind und leicht zu einer Beschädigung des Fahrrades führen können.

(PGL - 00753-2009/0001 - KVP/GAT)  Der Abänderungsantrag
der GRe. Mag. Wolfgang Gerstl und Robert Parzer, betreffend
Förderung im Zusammenhang mit der Errichtung von Fahrrad¬
abstellanlagen durch juristische oder natürliche Personen auf nicht
öffentlichem Grund, wird abgelehnt.
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Spezialbauunternehmung GmbH
■ Hoch- u. Tiefbau 1040 Wien, Karolinengasse17
■ Althaussanierung Tel. 01/505 58 58, Fax01/505 40 70
■ Kaminsanierung e-mail:office@gussenbauer.at, http://mvw.gussenbauer.at

G. HAUSNER
u. SOHN

MALERBETRIEBS Ges . m. b. H.
E RRAUMAUSSTATT

A-1020 Wien , Mexikoplatz 1
Telefon 214 94 67 Fax 216 82 22 www .hausner .at

AUFZUGBAU

GES.M.B.H.

1100 Wien, Favoritner Gewerbering 21,Tel. 603 48 80, Fax 603 48 808
cMelßeMAesufesi

hinke Schwimmbad
Österreich gmbh

Schwimmbäder- Anlagenbau
Dr.-Scheiber-Straße 28, A-4870 Vöcklamarkt

Telefon:07682-2831, Fax:07682-283116
E-mail: office@hsb.at, http://www.hsb.at
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© HQDL
Transport GesmbH

Containerdienst EMAS

Kompostierung - Sonderabfallsammler
2301 Wittau , Franzensdorferstraße 8, Telefon 02215/30080 , FAX 17 DW

www.franz-hoedl .at

DACHDECKEREI & SPENGLEREI

HOHLGerhard Ges . m .b .H.
seit 1920 MEISTERBETRIEB

ÄJ
11160 Wien,Baldiagasse IO,office®hohldach.atTel . 486 51 63 , Fax 481 70 14

HYDRO
GREEN

Hydrogreen
Landschaftsbau

Ges .m .b .H. & Co . KG
1190 Wien , Hutweidengasse 5

Telefon : (01) 368 41 14
Fax : (01) 368 33 34

e-Mail: wien @hydrogreen .at
homepage : www.hydrogreen .at

JSE
STAHLBAU

JUNASEK Ges.m.b.H.
STAHLBAU - SCHLOSSEREI
Alleininhaber:
Komm .-Rat JUNASEK -NASTRAN
1030 WIEN, HOHLWEGGASSE 38/12
TEL.: 798 55 71 , 799 35 33,
FAX: 799 13 61

r Walter Kalousekm Metallrauchfangbau GmbH1 ■ Tel .: 01/604 37 65 -0 , Fax : DW 31■ 1 Metallrauchfänge • Rauchfangaufsätzefl r Rauchfangsanierung
A-1230 Wien* Sulzengasse 5 * office@metallrauctifangbau .at • www.metallrauchfangbau .at

Gebietsvertretung Heraeus

^ing fr.tzkerngcsm,h^ ÖSTERREICHISCHE QUALITÄTSARBEIT
MEDIZINTECHNIK- MEDIZINISCHE GASANLAGEN

MEDIENVERSORGUNGSSCHIENEN
A-1160 Wien , Fröbelgasse 19, Tel. 493 16 51,493 33 38 , Fax 493 33 38-9

E-mail: Office @kern-med .at

EP Kiesabbau■VUnLEn Ges.m.b.H.
Transporte • Kranwagen • Mulden
• Kieswerk • Humus • Erdarbeiten

2282 Markgrafneusiedl , Altes Dorf 50
Büro Markgrafneusiedl : Tel. 0 22 48/2245 , Fax DW 12

www .kieswerk -koehler .at

ING . BAUMEISTER

KUMMER
HOCH - u. TIEFBAU .

I 2 2 0 WIEN , BREITENLEER STRASSE I66
0I/734 35 51 0I/734 35 58
office @ kummer - bau . at , www . kummer - bau . at

(Redner: GR. Dr. Herbert Madejski, tatsächliche Berichtigung
von Dipl.-Ing. Martin Margulies, die GRe. Robert Parzer und Siegi
Lindenmayr.)

Berichterstatterin: GRin. Karin Schrödl
19. (00186-2009/0001-GSV, P 31) Plan Nr. 7809: Festsetzung des

Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet
zwischen Eßlinger Hauptstraße, Linienzug 1- 2 (Leskygasse),
Linienzug 2- 3 (Gundackergasse), Telephonweg, Linienzug 4- 5
(Straße Code Nr. 9850) und Linienzug 5- 6 (Illnerstraße) im
22. Bezirk, KatG Eßling (Beilage Nr. 106/09).

(Rednerin: GRin. Dipl.-Ing. Sabine Gretner.)
Folgende 2 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung

angenommen:
Berichterstatter: GR. Erich Valentin

20. (00453-2009/0001-GSV, P 32) Plan Nr. 7499E: Abänderung
des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Stromstraße (Bau¬
linie), Handelskai (Baulinie), Durchlaufstraße (Baulinie), Maria-
Restituta-Platz (Baulinie) und Engerthstraße (Baulinie) im
20. Bezirk, KatG Brigittenau (Beilage Nr. 107/09).

Berichterstatterin: GRin. Mag. Sybille Straubinger
21. (00366-2009/0001-GKU, P 20) Die Zusatzsubvention an den

Verein Kunsthalle Wien im Jahr 2009 für das laufende Ausstellungs¬
budget und die Betriebskosten im Museumsquartier in der Höhe von
300 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushalts¬
stelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin. Mag. Sybille Straubinger
22. (00451-2009/0001-GKU, P 23) Die MA 7 wird zum Abschluss

einer 4-Jahres-Vereinbarung mit Netzzeit - Verein zur Förderung
interdisziplinärer Kommunikation auf kultureller Ebene ermächtigt.
Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahres-Vereinbarung soll Netzzeit
- Verein zur Förderung interdisziplinärer Kommunikation auf
kultureller Ebene nur eine einjährige Förderung gewährt werden.
Demzufolge werden Netzzeit- Verein zur Förderung interdisziplinärer
Kommunikation auf kultureller Ebene für den Zeitraum Juli 2009 bis
Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten
Beträgen gewährt:

Juli 2009 bis Dezember 2009 200 000 EUR
2010 400 000 EUR
2011 400 000 EUR
2012 400 000 EUR
2013 400 000 EUR
Der auf das Verwaltungsjahr2009 (Juli bis Dezember) entfallende

Betrag in der Höhe von 200 000 EUR ist auf Haushaltsstelle
1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre
2010 bis 2013 in der Höhe von je 400 000 EUR ist in den Vor¬
anschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe. Dr. Franz Ferdinand Wolf, Ernst Woher und
Günter Kenesei.)

Berichterstatterin: GRin. Mag. Sonja Kato
23. (00213-2009/0001-GGU, P 33) Die Akonto-Subvention für

das Jahr 2009 für die Wiener Land- und Forstwirtschaft in der Höhe
von 1 700 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe
von 1 050 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7491/757 und in der
Höhe von 650 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7491/777 gegeben.

(PGL - 00754-2009/0001 - KGR/GAT)  Der Beschluss-(Resolu-
tions-)Antrag der GRe. Mag. Eva Lachkovics und Mag. Rüdiger
Maresch, betreffend drohende Aufhebung des Anbauverbots für
zwei genmanipulierte Maissorten, wird abgelehnt.

(00214-2009/0001-GGU, P 34) Die Subvention an die Landwirt¬
schaftskammer Wien für das Jahr 2009 in der Höhe von insgesamt
500 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung dieses Betrages ist
auf Haushaltsstelle 1/7491/754 gegeben.

(Rednerin: GRin. Mag. Eva Lachkovics.)
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Folgende 6 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung
angenommen:

Berichterstatterin: GRin. Mag. Nicole Krotsch
24. (00311-2009/0001-GIF, P 1) Die Subvention an die Inter¬

face Wien GesmbH in der Höhe von 2 618 950 EUR, davon
48 149,62 EUR als Kofinanzierung für das EIF Projekt Spur¬
wechsel, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009
auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00131-2009/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein
Peregrina - Bildungs-, Beratungs- und Therapiezentrum für
Immigrantinnen in der Höhe von 101 865 EUR für das Projekt
„Rechts-, Sozial- und Bildungsberatung, psychologische Beratung
und Bildungsmaßnahmen für Migrantinnen“ wird genehmigt. Die
Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757
gegeben.

(00161-2009/0001-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein
Vereinigung für Frauenintegration Amerlinghaus in der Höhe von
62 496 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag
2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00162-2009/0001-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein
Schwarze Frauen Community für Selbsthilfe und Frieden in der
Höhe von 22 384 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Vor¬
anschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00163-2009/0001-GIF, P 5) Die Subvention an den Verein
Miteinander Lernen - Birlikte Ö renelim, Beratungs-, Bildungs¬
und Psychotherapiezentrum für Frauen, Kinder und Familien in der
Höhe von 121 170 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Vor¬
anschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00177-2009/0001-GIF, P 6) Die Förderung an den Verein
„Sprungbrett - Mädchenberatung Mädchenbildung Mädchen¬
forschung“ in der Gesamthöhe von 345 825 EUR für die Jahre 2009
bis 2011 wird genehmigt. Diese wird in folgende Beträge aufgeteilt:

2009 113 000 EUR
2010 115 260 EUR
2011 117 565 EUR

Der auf das Verwaltungsjahr2009 entfallende Betrag in der Höhe
von 113 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle
1/4692/757 bedeckt. Für die Bedeckung der übrigen Teilbeträge ist
in den Voranschlägender kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.

(Schluss um 19.50 Uhr.)
' *

Neue Gewerbeberechtigungen
eingelangt in der Zeit vom 16. bis 20. März 2009 in der Magistrats¬
abteilung 63, Zentralgewerberegister.

1. Bezirk:
Schneiderei A. und V Bryjka OG, Änderungsschneiderei, Himmelpfort-

gasse 15

5. Bezirk:
Bausan GesmbH, Baumeister, Schönbrunner Straße 55 - Weber, Florian,

Textildrucker, Straußengasse 2- 10/1

7. Bezirk:
All in One Handwerkerservice GesmbH, Baumeister, Lindengasse 2- 2A

10. Bezirk:
Jovanovic, Sladjan, Beförderung von Gütern mit Kraftfahrzeugen im

grenzüberschreitenden Verkehr (grenzüberschreitender Güterverkehr) mit
einem Kraftfahrzeug, Landgutgasse 34/7 —Zwitkowits GesmbH, Elektro¬
technik, eingeschränkt auf die Installation elektrischer Starkstromanlagen
und -einrichtungen ohne Einschränkung hinsichtlich der Leistung oder der
Spannung, die Errichtung von Blitzschutzanlagen und die Errichtung von
Brandmeldeanlagen, FavoritnerGewerbering 7

Wohnstudio

ANTON MALY
Bodenbeläge , Vorhänge , Teppiche

50

Inh. Eva Herbek
Gumpendorfer Straße 119 , 1060 Wien , Telefon (01 ) 597 74 94

E-mail : eva .herbek @aon .at

KARL PURKER GesmbH
MALEREI , ANSTRICH , TAPETEN,
FASSADENBESCHICHTUNG

1020 Wien , Schreygasse 10/1 , Telefon 214 46 46
0676/340 50 01

r)E-Bau Revitalisierung und Planung GmbH

RE-Bau *Revitalisierung und Planung Ges .m.b.H.
A-1120 Wien , Meidlinger Hauptstraße 63
Tel.: 01/8135631 , Fax: DW14
E-Mail: office @re-bau .com • www.re-bau .com FACH6*>

GERHARD REMES GESMBH
1150 WIEN , HUGLGASSE 16

TELEFON 01/985 71 81,985 43 47
FAX 01/982 08 98

HOMEPAGE: REMES.AT
HALERMEISTER E-MAIL : OFFICE @ REMES .AT

Malerei Anstrich Tapeten Bodenbeschichtungen Fassadenanstriche

REMES

4> M. %
< — - — 2

2700 Wr. Neustadt , Zehnergürtel 36
Tel./Fax: 02622/693 37 , GSM: 0664/301 65 89

SPENGLEREI
Hermann Schibich GmbH
1100 Wien, Schrankenberggasse 5, Tel.: 603 07 05

BÜRO: 2320 Schwechat , Karl-Posch -Gasse 2A,
Tel.: 707 63 31 , FAX: 706 58 19

E-Mail: spengler .schibich @kabsi .at

Stadtbaumeister

Ing. Friedrich Schirmer GesmbH
Hoch -, Tief - und Stahlbetonbau • Fassadenrenovierungen

1210 WIEN, KERPENGASSE 83
Telefon und Fax : 271 19 83

Malerei
Anstrich
Sandstrahlen
Teleskopbühne

7013 Kingenbach, Betriebsgebiet
Telefon 02687/481 66-0, Fax 02687/423 92
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fi toVJT] Industriestr . 2
2486 Pottendorf

Austria

Tore Technik mit
VORSPRUNG

* (02623 )72225
Fax Durchw . 22

info @mewald .at
www .mewald .at

Ihr Partner für:

Tore und Torautomatik,
Schranken und Antriebslösungen,

Service und Wartung

15. Bezirk:
Bilfinger Berger BaugesmbH, Elektrotechnik, Diefenbachgasse 5 - Edel¬

mann, Andre, Sicherheitsgewerbe (Berufsdetektive, Bewachungsgewerbe),
eingeschränkt auf Personenschutz Erweiterung auf Sicherheitsgewerbe
(Berufsdetektive, Bewachungsgewerbe), eingeschränkt auf Berufsdetektive,
Turnergasse 33/26 - Peranovic HandelsgesmbH, Baumeister, Sechshauser
Straße 24 - Poller, Detlef, Sicherheitsgewerbe(Berufsdetektive, Bewachungs¬
gewerbe), Diefenbachgasse 35- 39

16. Bezirk:
Chalendi, Abdelkader, Handelsgewerbe und Handelsagent, Thalia¬

straße 148 - Chalendi, Abdelkader, Reisebetreuer, Thaliastraße 148 -
Chalendi, Abdelkader, Werbeagentur, Thaliastraße 148

18. Bezirk:
Radivojevic, Dejan, Abdichter gegen Feuchtigkeit und Druckwasser,

Kreuzgasse 47

20. Bezirk:
Fässer, Robert, Bewachungsgewerbe, eingeschränkt auf Ordner- und

Kontrolldienste bei Veranstaltungen, Handelskai 94- 96 - M. Lenz Handels¬
gesmbH, Baumeister, Pasettistraße 64

*

Kundmachung der
Magistratsabteilung 21A

Stadtteilplanung und
Flächennutzung Innen-West

Auflegung
(MA 21A - Plan Nr. 6689E.)

Auflegung eines Entwurfes für die Abänderung des Flächen¬
widmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet
zwischen Kleine Pfarrgasse, Linienzug 1- 2, Große Pfarrgasse
und Alexander-Poch-PIatz im 2. Bezirk, KatG Leopoldstadt.

Der vorumschriebene Entwurf des Magistrates wird aufgrund des
§ 2 Abs. 6 der Bauordnung für Wien vom 9. April 2009 bis 22. Mai
2009 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. Die Einsicht kann in der
PlanungsauskunftWien (1010 Wien, Rathausstraße 14—16, 1. Stock),
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr, sowie zusätz¬
lich Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 17.30 Uhr vorgenommen
werden.

Hinweis: Die Einsichtnahme ist am 10. April 2009 generell nur
bis 11.30 Uhr möglich.

Innerhalb der Auflagefrist können schriftlich Stellungnahmen
eingebracht werden.

Magistrat der Stadt Wien
Magistratsabteilung 21A

*

Anberaumung
einer mündlichen Verhandlung

Mit Bescheid der Wiener Landesregierung vom 30. März 2004,
PrZ. 01183/2004 - MDALTG, in der Fassung der Bescheide des
Umweltsenates vom 29. Oktober 2004, US 1B/2004/7-23, und vom
12.November 2004, US 1B/2004/7-26, wurde der Wiener Kommunal-
UmweltschutzprojektgesmbH die Genehmigung zur Errichtung und
zum Betrieb einer Anlage zur thermischen Behandlung nicht gefähr¬
licher Abfälle gemäß § 17 i. V m. Anhang 1 Z. 2 lit. c Umweltver¬
träglichkeitsprüfungsgesetz 2000 - UVP-G 2000 (MVA Pfaffenau)
rechtskräftig erteilt.

Die Wiener Kommunal-UmweltschutzprojektgesmbH, vertreten
durch Onz, Onz, Kraemmer, Hüttier Rechtsanwälte GesmbH, zeigte
nun gemäß § 20 UVP-G 2000 bei der Wiener Landesregierung im
Wege der Magistratsabteilung 22 mit Schriftsatz vom 8. September
2008 die Fertigstellung des Vorhabens MVA Pfaffenau sowie die
Änderungen gegenüber dem genehmigten Bestand an und ersuchte
um Einleitung des Abnahmeprüfimgsverfahrens.

Im Zuge der Errichtung wurden laut Angaben der Projektwerber
folgende Abweichungen notwendig:

Entfall einer Ebene im Betriebsgebäude, Entfall der Verglasung
des Panoramaliftes, leichte Veränderungen der Raumaufteilungen,
Raumnutzungen und der Brandentrauchung, Entfall von Schulungs¬
und Besprechungsräumen, Errichtung eines Speiseraumes, Ab¬
senkung im Dach zur Aufnahme von Lüftungsgeräten, Erhöhung der
Anzahl der Stellplätze und Errichtung eines Waschplatzes in der
Anlieferhalle, Verkleinerung des Tankinhaltes im Tanklager, Ver¬
schiebung des Horizontalfilterbrunnens und des Sickerbeckens,
Aufstellung zweier Kühlaggregate in der Grünfläche zwischen
interner Straße und Baufluchtlinie.

Im Rahmen dieses Abnahmeverfahrens findet eine

mündliche Verhandlung statt.
Zeit: Donnerstag, 23. April 2009,8 .30 Uhr

Ort: MVA Pfaffenau, 1110 Wien, Johann-Petrak-Gasse 7
Betriebsgebäude Schulungsraum

Zu beachten ist, dass eine Person ihre Parteistellung verliert, wenn
sie nicht spätestens am Tag vor Beginn der Verhandlung bei der
Wiener Landesregierung im Wege der Magistratsabteilung 22 oder
während der Verhandlung Einwendungen erhebt. Dies gilt nicht für
Bürgerinitiativen und Formalparteien.

Rechtsgrundlagen: §§40 ff. des Allgemeinen Verwaltungsver-
fahrensgesetzes - AVG 1991;
§ 16 Abs. 1 UVP-G 2000

*

(MA 62 - 11217/09.)

Verlautbarung
Frau Gemeinderätin Rosemarie Polkorab (Wahlkreis Simmering -

11. Bezirk) ist am 12. Februar 2009 verstorben.
Die an 5. bis 13. Stelle auf dem Kreiswahlvorschlag der Sozial¬

demokratischen Partei Österreichs (SPÖ) für den Wahlkreis Simme¬
ring gereihten Wahlwerberlnnen haben die Berufung abgelehnt.

Daher habe ich gemäß § 92 Abs. 2 der Wiener Gemeindewahlord¬
nung 1996 die an 14. Stelle dieses Kreiswahlvorschlages gereihte
Wahlwerberin Frau Eva-Maria Hatzi  in den Gemeinderat berufen.
Wien, 26. März 2009 Der Bürgermeister:

Dr. Michael Häupl
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(MA 62 - 11414/09.)

Verlautbarung
Herr Gemeinderat Christian Oxonitsch (Wahlkreis Ottakring -

16. Bezirk) hat aufgrund seiner Wahl in den Stadtsenat am 26. März
2009 auf die Ausübung seines Gemeinderatsmandates verzichtet.

Gleichzeitig wird verlautbart, dass die an 1., 2. und 6. bis
15. Stelle des Kreiswahlvorschlagesder SPÖ für den Wahlkreis Otta¬
kring gereihten Ersatzbewerberinnen Herr Dr. Michael Häupl,  Frau
Mag. Ulrike Sima,  Herr Alexander Wolfsberger,  Herr Johann Thier,
Frau Mag. Sonja Kothe,  Frau Mag. Jennifer Uher,  Frau Sandra
Breiteneder,  Herr Heinrich Schneider,  Herr Gerhard Häske,  Frau
Mag. Nadja Horvath,  Herr Adalbert Strauß  und Frau Elisabeth
Lahner  über eigenes Verlangen gemäß § 92 Abs. 5 der Wiener
Gemeindewahlordnung 1996 aus der Liste der Ersatzbewerberinnen
gestrichen wurden.

Da somit alle auf dem Kreiswahlvorschlag der SPÖ für den Wahl¬
kreis Ottakring genannten Ersatzbewerberinnen auf die Berufung
verzichtet und gleichzeitig ihre Streichung aus der Liste der Wahl-
werberlnnen verlangt haben, habe ich gemäß § 92 Abs. 2 bzw. § 93
Abs. 4 der Wiener Gemeindewahlordnung 1996, den an 1. Stelle auf
einem Ergänzungsvorschlag der SPÖ gereihten Wahlwerber Herrn
Christian Hursky  in den Gemeinderat berufen.
Wien, 26. März 2009 Der Bürgermeister:

Dr. Michael Häupl

(MA 62 - 11415/09.)

Verlautbarung
Gemäß § 92 Absatz 5 der Wiener Gemeindewahlordnung 1996

wird verlautbart, dass die an 2. Stelle des Stadtwahlvorschlages und
an 1. Stelle des Kreiswahlvorschlages für den Wahlkreis Landstraße
der Sozialdemokratischen Partei Österreichs (SPÖ) gereihte Ersatz¬
bewerberin Frau StRin. a. D. Margarete Laska  über eigenes Ver¬
langen aus der Liste der Wahlwerberlnnen beider Wahlvorschläge
gestrichen wurde.
Wien, 26. März 2009 Der Bürgermeister:

Dr. Michael Häupl
*

(MA 62 - 11414/09.)

Verlautbarung
Gemäß § 93 Abs. 3 der Wiener Gemeindewahlordnung 1996 wird

folgender Ergänzungsvorschlag verlautbart:
Ergänzungsvorschlag zum Kreiswahlvorschlag

der Sozialdemokratischen Partei Österreichs (SPÖ)
für den Wahlkreis Ottakring - 16. Bezirk

1. Hursky Christian, geb. 14. Juni 1961, Angestellter, 1100 Wien,
Klemens-Dom-Gasse 11/19

2. Häupl, Dr. Michael, geb. 14. September 1949, Bürgermeister,
1160 Wien, Wilhelminenstraße 91/19/3

3. Sima, Mag. Ulrike, geb. 3. August 1968, amtsführende Stadt¬
rätin, 1170 Wien, Wichtelgasse 68/16a '

4. Wolfsberger Alexander, geb. 13. November 1944, Angestellter,
1140 Wien, Zyklamengasse 3

5. Thier Johann, geb. 18. Dezember 1950, Buslenker, 1150 Wien,
Mareschplatz 4/2

6. Kothe, Mag. Sonja, geb. 13. September 1966, parlamentarische
Assistentin, 1160 Wien, Gomperzgasse 1- 5/8/27

7. Uher, Mag. Jennifer, geb. 17.August 1973, Beamtin, 1160 Wien,
Auf der Schotterwiese 40

8. Breiteneder Sandra, geb. 31. März 1983, Studentin, 1040 Wien,
Blechturmgasse 24/8

9. Schneider Heinrich, geb. 20. Jänner 1971, Diplomkranken¬
pfleger, 1160 Wien, Brunnengasse 13/18

10. Haeske Gerhard, geb. 8. Juli 1947, Verwaltungsdirektor, 1160
Wien, Gallitzinstraße 39

11. Strauß Adalbert, geb. 6. Mai 1950, selbständig, 1160 Wien,
Thaliastraße 149- 153/2/15

12. Lahner Elisabeth, geb. 16. April 1948, Hausbesorgerin, 1160
Wien, Paletzgasse 3- 9/2/19

ZustellungsbevollmächtigterVertreter:
Georg Papai, geb. 10. Oktober 1973, Angestellter
1210 Wien, Plankenbüchlergasse 16- 18/2/19
Zustellungsbevollmächtigte Stellvertreterin:
Healy-Butz Franziska, geb. 8. März 1958, Angestellte
1160 Wien, Amethgasse 13/11/26

Wien, 26. März 2009 Der Bürgermeister:
Dr. Michael Häupl

*

Ungültigerklärung von Dienstausweisen
Folgende Dienstausweise wurden nicht zurückgegeben und

werden für ungültig erklärt:
Luca Bonic, Dienstausweis Nr. 46 435
Claudia Brandstetter, Dienstausweis Nr. 39 468
Eva Finding, Dienstausweis Nr. 0 491 405-1
Dipl.-Ing. Gottfried Haubenberger, Dienstausweis Nr. 45 444
Johanna Pisa, DienstausweisNr. 50 097
Gerhard Reumann, Dienstausweis Nr. 58 771
Gerold Riedl, Dienstausweis Nr. 56 697

*

Verordnung des Wiener Gemeinderates,
mit der die Verordnung des Gemeinderates,

mit der eine Gebührenordnung zum
Kanalräumungs - und Kanalgebührengesetz

1978 erlassen wird
(Kanalgebührenordnung 1988),

geändert wird
Der Wiener Gemeinderat hat aufgrund des § 15 Abs. 3 Z. 4 des

Finanzausgleichsgesetzes 2008 (FAG 2008), BGBl. I Nr. 103/2007,
in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 85/2008, sowie des
Gesetzes über den Betrieb und die Räumung von Kanalanlagen und
über die Einhebung von Gebühren für die Benützung und Räumung
von Unratsanlagen (Kanalräumungs- und Kanalgebührengesetz -
KKG), LGB1. für Wien Nr. 2/1978, in der Fassung LGB1. für Wien
Nr. 33/2007, beschlossen:

Artikel I
Die Verordnung des Gemeinderates, mit der eine Gebührenordnung

zum Kanalräumungs- und Kanalgebührengesetz 1978 erlassen wird
(Kanalgebührenordnung 1988), Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 51/
1987, in der Fassung Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 52a/2008, wird
wie folgt geändert:

1. § 3 entfallt.
2. § 4 entfällt.
3.  In § 5 Abs. 1 wird die Wortfolge„In den Gebühren gemäß § 1

und § 3“ durch die Wortfolge „In der Gebühr gemäß § 1“ ersetzt.
4. In § 5 Abs. 2 wird die Wortfolge„Der Magistrat hat die in § 1

und § 3 angeführten Gebühren“ durch die Wortfolge „Der Magistrat
hat die in § 1 angeführte Gebühr“ ersetzt.

Artikel II
Diese Verordnung tritt am 1. April 2009 in Kraft.

Der Vorsitzende
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Verordnung des Magistrats der Stadt Wien,
mit der die Marktordnung 2006 geändert wird

Aufgrund des § 293 der Gewerbeordnung 1994, BGBl. Nr. 194/
1994 zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 68/2008,
wird verordnet:

Artikel I
Die Marktordnung 2006, Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 22/2006

zuletzt geändert durch Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 47/2008, wird
wie folgt geändert:

1. § 8 Abs. 1Z 1 lautet:
„1. dem Großmarkt Wien und dem Meiseimarkt durch Verträge,“

2. Die Z 3.2.1. der Anlage II - Punkt 4 - ständige Detailmärkte
lautet:
„3.2.1. Montag bis Samstag von 6.00 bis 23.00 Uhr“.

3. Die Z 3.2. und 3.2.1. der Anlage II - Punkt 12 - ständige
Detailmärkte lauten:
„3.2. für die Gastronomie
3.2.1. Montag bis Samstag von 6.00 bis 23.00 Uhr“.

4. Die Anlage II - Punkt 5 - ständige Detailmärkte entfallt.
5. Die Anlage II - Punkt 8 - ständige Detailmärkte entfällt.
6. Das Verzeichnis der Marktgebiete der Anlage VI - Christbaum¬

märkte lautet hinsichtlich des 7. und 17. Bezirkes wie folgt:
„7. Bezirk

1. Beim Augustinbrunnen, begrenzt durch die dortige Befestigung
der Grünanlage (mit Baum), seitlich begrenzt durch die beid¬
seitig gedachte Verlängerung der Befestigung der genannten
Grünfläche bis einen Meter vor den gegenüberliegenden Fahr¬
radständern, parallel zum dortigen Gebäude;

2. Burggasse ONm. 78 bis 80, in der Parkanlage links vom Eingang
und entlang der in der Mitte des Parks errichteten Koniferen¬
anlage, nur auf der befestigten Fläche;

3. Lerchenfelder Straße/Ecke Schottenfeldgasse, vor der Kirche
Alt-Lerchenfeld, Restgehsteigbreite 2 m;

4. Lerchenfelder Straße, auf dem befestigten Platz gegenüber
ONr. 2, Restgehsteigbreite 3,50 m (Weghuberpark);

5. Mariahilfer Straße, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 2,
Restgehsteigbreite 7 m;

6. Mariahilfer Straße, auf dem Gehsteig gegenüber ONr. 1B, Rest¬
gehsteigbreite 4 m;

7. Neubaugasse/Ecke Lindengasse ONr. 41, auf dem Gehsteig und
gegenüber Lindengasse ONr. 36, Restgehsteigbreite 2 m;

8. Neustiftgasse, auf dem Vorplatz der Mechitaristenkirche, Rest¬
gehsteigbreite 2 m;

9. Neustiftgasse/Ecke Kirchengasse, beim Augustinbrunnen;
10. Sankt-Ulrichs-Platz, an der südöstlichen Ecke der Kirche;
11. Sankt-Ulrichs-Platz, an der südwestlichen Ecke der Kirche,

anschließend an die Begrenzung des dortigen Dreifaltigkeits¬
denkmales, entlang der Kirchenmauer bis zur gedachten Ver¬
längerung der Kirchenseite und straßenseitig bis zum dortigen
Baumstamm;

12. Siebensterngasse ONr. 31, auf dem Platz neben der Straßen¬
bahnhaltestelle, Restgehsteigbreite 2 m;

13. Siebenstemgasse, vor ONr. 36 auf dem Vorgehsteig und in der
Parkanlage, nur auf der befestigten Fläche;

14. Stiftgasse, vor ONm. 28 und 30, begrenzt durch die dortige Be¬
festigung der Grünanlage (mit Sitzbank), seitlich begrenzt durch
die Reihe der Pflastersteine auf dem Boden. Grenze gegenüber
der Befestigung der Grünanlage ist die dortige Reihe der
Pflastersteine, parallel zu den Häusern ONm. 28 und 30;

15. Urban-Loritz-Platz, befestigte Fläche in der Parkanlage gegen¬
über dem Haus ONr. 7;

16. Urban-Loritz-Platz, gegenüber ONrn. 7 und 8 in der Parkspur
(Länge 15m und Breite 4 m, Marktplatzausmaß von 60 m2) und
in der angrenzenden Parkanlage im Marktplatzausmaß von
80 m2;

17. Bezirk

1. Clemens-Hofbauer-Platz, Vorplatz der Marienkirche, Restgeh¬
steigbreite 2 m;

2. Diepoldplatz, auf der befestigten Fläche in der Parkanlage;
3. Dombacher Straße, auf dem Gehsteig vor ONr. 113;
4. Dornerplatz, gegenüber ONr. 4;
5. Dornerplatz, gegenüber ONr. 7;
6. Elterleinplatz, auf der Gehfläche vor dem Haus ONr. 12

(Bezirkszentrum), Restgehsteigbreite 2 m;
7. auf der Gehfläche der Parkanlage vor der S-Bahn-Station

„Hernals“ zwischen dem Eingang und der Julius-Meinl-Gasse,
Restgehsteigbreite 2 m;

8. Hemalser Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 171, Rest¬
gehsteigbreite 2 m;

9. Hemalser Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 175, Rest¬
gehsteigbreite 2 m;

10. Hemalser Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 214;
11. Höhenstraße/Ecke Artariastraße, auf dem Gehsteig;
12. Kindermanngasse, auf der Fläche der verkehrsarmen Zone;
13. Lorenz-Bayer-Platz, in der Parkanlage auf dem Ballspielplatz

und auf der befestigten Fläche;
14. Parhamer Platz, auf der Gehfläche vor dem Haus ONr. 18

zwischen den Bäumen, unter Freihaltung der Einfahrten und
Eingänge; *

15. Richthausenstraße, auf der befestigten Fläche des eingezäunten
Kleinkinderspielplatzes in der Parkanlage gegenüber dem Haus
ONr. 3;

16. Roggendorfgasse/Lidlgasse, in der Parkanlage beim Blumen¬
rundbeet sowie im eingezäunten Ballspielplatz (hier nur zur
Lagerung);

17. Sankt-Bartholomäus-Platz, Parkplatz;“.

7. Das Verzeichnis der Marktgebiete der Anlage VII - Neujahrs¬
märkte lautet hinsichtlich des 1., 3. und 13. Bezirkes wie folgt:

„1. Bezirk
1. Albrechtsrampe, auf dem Gehsteig;
2. Dr.-Karl-Renner-Ring, in der Geh-Allee gegenüber ONr. 1

(Haltestellenbereich der inneren Ringlinien);
3. Dr.-Karl-Lueger-Ring, in der Geh-Allee vor dem Haus ONr. 14

(Haltestellenbereich der inneren Ringlinien);
4. Dr.-Karl-Lueger-Ring, auf der Schutzinsel gegenüber dem Haus

ONr. 14 (Haltestellenbereich der äußeren Ringlinien);
5. Franz-Josefs-Kai, bei der U-Bahn-Haltestelle „Schwedenplatz“

(zwischen Laurenzerberg und Hafnersteig);
6. Franz-Josefs-Kai, bei der U-Bahn-Haltes'telle Schottenring

gegenüber dem Ringturm;
7. Franz-Josefs-Kai, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 23;
8. Freyung, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 1;
9. Freyung, auf dem Gehsteig rechts vom Haupteingang der

Schottenkirche;
10. Graben, in der Fußgängerzone bei der Pestsäule;
11. Graben, in der Fußgängerzone vor dem Haus ONr. 21;
12. Graben, in der Fußgängerzone vor dem Haus ONr. 8;
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13. Kärntner Straße, in der Fußgängerzone vor den Fläusern
ONrn. 1 bis 3 (2 Plätze);

14. Kärntner Straße, in der Fußgängerzone vor dem Flaus ONr. 2;
15. Kärntner Straße, in der Mitte der Fußgängerzone gegenüber den

Fläusern ONr. 34 und ONr. 43;
16. Kärntner Straße, auf dem erweiterten Gehsteig vor dem Haus

ONr. 51, Abstand vom Fahrbahnrand 60 cm;
17. Kärntner Straße, in der Fußgängerzone vor dem Haus Führich¬

gasse ONr. 1;
18. Kärntner Straße, in der Fußgängerzone zwischen den Häusern

Himmelpfortgasse ONrn. 1 und 2;
19. Lugeck, vor dem Haus ONr. 1;
20. Michaelerplatz, auf dem erweiterten Gehsteig vor der Michaeler-

kirche;
21. Naglergasse, in der Fußgängerzone vor dem Haus ONr. 12/Ecke

Irisgasse;
22. Opempassage, im Bereich der inneren Säulenreihe (2 Plätze);
23. Opemring, auf der Schutzinsel vor dem Haus ONrn. 1 bis 5

(Haltestellenbereich der äußeren Ringlinien);
24. Rotenturmstraße, vor dem Haus ONr. 21;
25. Schottengasse, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONrn. 6 bis 8;
26. Schottentorpassage, in der Mitte zwischen der WC-Anlage und

dem Rolltreppenaufgang zum Dr.-Karl-Lueger-Ring;
27. Schubertring, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 13 (Ecke

Schwarzenbergplatz);
28. Schwedenplatz, gegenüber ONr. 13- 15, Fläche zwischen den

beiden Bäumen vor dem U-Bahn-Gelände;
29. Wollzeile, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 15;

3. Bezirk

1. Erdbergstraße, auf dem Gehsteig beim U-Bahn-Ausgang gegen¬
über der Einmündung der Nottendorfer Gasse entlang der
Fliesenwand ab dem Einfriedungsgitter, Restgehsteigbreite 3 m;

2. Fasanplatz, entlang der Fasangasse, 4,50 m vom Radweg entfernt
in einer Länge von 4 m und einer Breite von 2 m in Höhe der City
Light-Wartehalle der Straßenbahn mit Verkaufsfront zur Fasan¬
gasse und 4,50 m entfernt von der Gehsteigkante Rennweg,
Gesamtausmaß: 8 m2;

3. Johannesgasse, auf dem Gehsteig links vom U-Bahn-Ausgang,
6 x 2 m entlang des U-Bahn-Gebäudes, mit Verkaufsfront zur
Fahrbahn, Restgehsteigbreite 3 m;

4. Kardinal-Nagl-Platz, in der Parkanlage gegenüber dem U-Bahn-
Ausgang auf dem Weg in den Park, entlang der Einfriedung vom
Beginn des rot gepflasterten Gehsteiges Richtung parkeinwärts,
Restgehsteigbreite 2,50 m;

5. Kardinal-Nagl-Platz, in der Parkanlage, 3 x 2 m entlang der Ein-
ffiedungsmauer gegenüber Kardinal-Nagl-Platz ONr. 16, be¬
ginnend ab dem Gehsteigende;

6. Kolonitzplatz, in der Parkanlage gegenüber dem Haus Löwen¬
gasse ONr. 21;

7. Landstraßer Hauptstraße/Ecke Rasumofskygasse, auf dem Geh¬
steig, 1,50m südwestlich der Telefonzellen in Verlängerung
von deren Fluchtlinien vor dem Baum mit Verkaufsfront zur
Rasumofskygasse, Restgehsteigbreite 3 m;

8. Landstraßer Hauptstraße, vor ONr. lb in 0,75 m Abstand mit der
Rückfront hinter dem Wartehäuschen der Wiener Linien auf der
Fläche des zur Zahl MA 59-III-4603/03 genehmigten transpor¬
tablen Verkaufsstandes;

9. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus
ONr. Id, entlang des Notausstieges der Garage gegenüber dem

Eingang zum ehemaligen Landstraßer Markt mit Verkaufsfront
zum Gehsteig im Ausmaß von 2 x 6,50 m, Restgehsteigbreite4 m;

10. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus
ONr. 4 entlang des Garagen-Notausstieges mit Verkaufsfront
zum Gehsteig, Restgehsteigbreite 4 m;

11. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 9, 4 x 2 m
beginnend mit dem Beleuchtungsmast stadteinwärts, mit einem
Abstand von einem Meter vom Fahrbahnrand, mit Verkaufsfront
zum Gehsteig;

12. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 28 auf der
Fläche des genehmigten Schanigartens rechts der Hauseinfahrt
mit einem Restgehsteig von 4 m hausseitig und 1,50 m straßen¬
seitig;

13. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus
ONr. 30 zwischen dem Beleuchtungsmast und dem Alleebaum
Richtung Rochusmarkt mit einem Restgehsteig von 2 m zur
Fahrbahn und 4 m zur Häuserfront, Restgehsteigbreite 4 m;

14. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus
ONr. 33a zwischen dem Alleebaum und dem Poller mit Ver¬
kaufsfront zum Gehsteig, Restgehsteigbreite 4 m;

15. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus
ONr. 50 zwischen den Baumscheiben vor der Litfaßsäule, 5 x 2 m
mit Verkaufsfront zum Gehsteig, Restgehsteigbreite 4 m;

16. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 55
zwischen den stadtseitigen Alleebäumen mit Verkaufsfront zum
Gehsteig, Restgehsteigbreite 4 m;

17. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 71, links
von der Hauspassage im Anschluss an die Straßenleuchte nach
rechts, im Ausmaß von 3 x 2 m unter Einhaltung einer Restgeh¬
steigbreite von 3,50 m zur Hausfluchtlinie und Freihaltung der
Passagenzufahrt;

18. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 84, 15 m
von der Haltestellentafel stadtauswärts im Ausmaß von 3 x 2 m
mit Verkaufsfront zum Gehsteig und einem Abstand von 60 cm
vom Fahrbahnrand;

19. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONrn. 97 bis
101 entlang der Baufluchtlinie im Ausmaß von 3 x 1,70m
beginnend mit dem stadtseitigen Haupteingang der „Galleria“
Richtung stadteinwärts mit Verkaufsfront zur Fahrbahn, Rest¬
gehsteigbreite 3,50 m;

20. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus
ONr. 106, vom Ende der markierten Bushaltestellenzone Rich¬
tung stadteinwärts mit Verkaufsfront zum Gehsteig, Restgeh¬
steigbreite 3 m;

21. Landstraßer Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor ONr. 117,4 x 2 m
beginnend mit dem vertikalen Sockel der Uhr stadtauswärts
parallel zum Fahrbahnrand;

22. Landstraßer Hauptstraße/Ecke Rennweg, auf dem Gehsteig
neben dem Kaserneneingang, 5 x 2 m entlang der Hausmauer
mit Verkaufsfrontzur Fahrbahn, Restgehsteigbreite 3 m;

23. Markhofgasse, auf der Verkehrsfläche östlich des U-Bahn-
Gebäudes im Ausmaß von 3 x 2 m mit Verkaufsfront in Richtung
Würtzlerstraße;

24. Neulinggasse/Ecke Landstraßer Hauptstraße ONr. 94, auf dem
Gehsteig vor dem E-Schaltbock, 5 x 2 m mit Verkaufsfront zur
Landstraßer Hauptstraße, Restgehsteigzur Neulinggasse 1,50 m;

25. Radetzkyplatz, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 2, 5 x 2 m
entlang der Blumentröge mit Verkaufsfront zur Fahrbahn, Rest¬
gehsteigbreite 3 m;

26. Rasumofskygasse, auf dem Gehsteig vor den Häusern ONrn. 9
bis 11 beginnend in einem Meter Entfernung von der ersten
Baumscheibe Richtung Telefonzelle in einer Länge von 4 m und
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einer Breite von 2 m, wobei zu beiden Seiten eine Restgehsteig¬
breite von 3 m freizuhalten ist. Bei Nichtbenützbarkeit auf
folgendem Ersatzplatz: Rasumofskygasse, auf der im Anschluss
an den Gehsteig vor den Häusern ONrn. 9 bis 11 bestehenden
Verkehrsinsel im Ausmaß von 3 m Länge im Verlauf der Blumen¬
einfassung und 2 m Breite, Verkaufsfront zur Rasumofskygasse,
Restgehsteigbreite 3 m;

27. Rochusmarkt, auf dem Landparteienplatz, Montag bis Donners¬
tag ab 13.00 Uhr, Freitag und Samstag ab 14.00 Uhr, Sonntag
ganztägig, Restgehsteigbreite 3 m (1. Verkaufsplatz);

28. Rochusmarkt, auf dem Landparteienplatz, Montag bis Donners¬
tag ab 13.00 Uhr, Freitag und Samstag ab 14.00 Uhr, Sonntag
ganztägig, Restgehsteigbreite 3 m (2. Verkaufsplatz);

13. Bezirk
1. Am Platz, die Gehsteigfläche im Anschluss an die Umzäunung

des Maximilian-Denkmales im hinteren Bushaltestellenbereich,
rechts des Eingangsbereiches zum Denkmal, im Ausmaß von
16  m2;

2. Hietzinger Hauptstraße, auf der Verkehrsinsel bei der Ein¬
mündung der Lainzer Straße, rechts neben dem Wartehäuschen
der stadtauswärtigen Straßenbahnhaltestelle;

3. Hietzinger Hauptstraße, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 4
neben der Säule in Richtung Kennedybrücke;

4. Hietzinger Hauptstraße/Neue-Welt-Gasse, auf dem Gehsteig¬
spitz neben der Telefonzelle;

5. Kennedybrücke, links vom Ausgang der U-Bahn-Haltestelle in
Blickrichtung Hütteldorf, direkt neben dem U-Bahn-Ausgang;

6. Kennedybrücke, rechts vom Ausgang des U-Bahn-Geländers;
7. Lainzer Straße, auf dem Gehsteig vor dem Haus ONr. 137

zwischen den beiden Baumscheiben;
8. Lainzer Straße, auf dem Vorgehsteig vor dem Haus ONr. 142;
9. Speisinger Straße, auf dem Vorgehsteig links von der Grund¬

stückseinfahrt vor dem Haus ONr. 40;
10. Wolkersbergenstraße, auf der freien Fläche in der Vorgarten¬

anlage des Hauses ONr. 2;“.

8. Das Verzeichnis der Marktgebiete der Anlage VIII - Allerheiligen¬
märkte lautet hinsichtlich des 12., 13. und 14. Bezirkes wie folgt:

„12. Bezirk
1. beim Meidlinger Friedhof in der Eibesbrunnergasse zwischen

den Haupteingängen und der Kerschensteinergasse die ersten
zwei Parkbuchten jeweils auf der linken und rechten Seite;

2. beim Süd-West-Friedhof auf der nördlichen Hälfte des Rund¬
platzes beim Eingang Hervicusgasse, und zwar auf dem Geh¬
steig des Rundplatzes von der Ecke Rundplatz-Hervicusgasse
bis 6 m vor dem Seiteneingang (33 x 2 m), auf dem Parkplatz des
Rundplatzes auf einer Fläche in einem Meter Entfernung vom
verlängerten Fahrbahnrand der Hervicusgasse, beginnend vom
Gehsteigrand des Rundplatzes bis auf Höhe des Einganges
(30 x 2 m), und auf zwei Flächen (je 2 x 3 m) östlich und nörd¬
lich der Baumscheibe, sowie im Zuge der Wundtgasse entlang
der Mauer zum neuen Friedhofsteil östlich vom oberen Fried¬
hofstor auf einer Fläche von 124x4m  zwischen 13. und 61.
Mauerfeld mit Ausnahme der durch die MA 37 genehmigten
Bauwerke und der durch die MA 46 genehmigten ganzjährigen
Warenausräumungen;

13. Bezirk
1. beim Hietzinger Friedhof auf dem friedhofsseitigen Gehsteig

a) der Maxingstraße gegenüber dem Montecuccoliplatz auf
einem 2 Meter breiten Streifen entlang der Friedhofsmauer

von der Mauerecke bis 6 Meter rechts vom 4. Tor des Fried¬
hofes;

b) des Seckendorff-Gudent-Weges, auf einem 1 Meter breiten
Streifen entlang der Friedhofsmauer und zwar 8 Meter links
und 6 Meter rechts vom 5. Tor des Friedhofes;
An beiden Standorten sind jedoch die gesamten Torbereiche
(Kfz-Einfahrt, Gehtür sowie Torpfeiler) ausgenommen;

2. beim Friedhof Ober St. Veit auf einer Fläche entlang der Fried¬
hofsmauer im Bereich der Gemeindeberggasse links vom Fried¬
hofseingang (10x2  m);

14. Bezirk
1. beim Baumgartner Friedhof

a) auf dem Gehsteig der Waidhausenstraße auf der Seite der
ungeraden ONrn. ab der Hütteldorfer Straße bis zur Müller-
Gutenbrunn-Straße; ausgenommen sind Flächen, für die eine
Bewilligung nach dem Gebrauchsabgabegesetz bzw. der
Straßenverkehrsordnung besteht; eine Mindestgehsteigbreite
von 2 m ist einzuhalten;

b) auf dem Gehsteig der Waidhausenstraße auf der Seite der
geraden Orientierungsnummem , dem Flötzersteig, der
Donhartgasse und der Pachmanngasse an der Friedhofsmauer,
ausgenommen der Eingangstore und aus Gründen der Sicher¬
heit neben dem Haupttor in der Waidhausenstraße bis 7 m
links nach dem Friedhofseingang und die bereits anderwärtig
vergebenen Flächen; eine Mindestgehsteigbreite von 2 m ist
einzuhalten. Ausgenommen sind Flächen, für die eine Be¬
willigung nach dem Gebrauchsabgabegesetz bzw. der
Straßenverkehrsordnung besteht;

2. beim Penzinger Friedhof auf den beidseitigen Gehsteigen der
Zufahrtsstraße zum Friedhofseingang im Bereich der Gold¬
schlagstraße;

3. beim Hütteldorfer Friedhof auf dem friedhofseitigen Gehsteig
der Samptwandnergasse auf der rechts vom Friedhofseingang
beim Lichtmast beginnenden Fläche (10 x 2 m) und auf der im
Bereich der Kreuzung Bierhäuselberggasse - Samptwandner¬
gasse vor der befestigten Rasenfläche gelegenen 5 m breiten
Fläche, beginnend 2,50 m links von der Ecke der Rasenfläche
und endend 5 m rechts von der Ecke (7,50 x 5 m);

4. beim Hadersdorfer Friedhof auf dem Bankett der Friedhofs¬
straße entlang der Friedhofsmauer ab dem Friedhofsgebäude
(10x2 m);“.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung
in Kraft.

Magistrat der Stadt Wien
Magistratsabteilung 63

*

Verordnung des Wiener Gemeinderates,
mit der

der Marktgebührentarif 2006 geändert wird
Auf Grund des § 15 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2008

- FAG 2008, BGBl. I Nr. 103/2007 zuletzt geändert durch das
Bundesgesetz BGBl. I Nr. 85/2008, wird verordnet:

Artikel I
Die Verordnung des Wiener Gemeinderates, mit der die Gebühren

für die Benützung von Marktflächen, Marktplätzen und Marktein¬
richtungen für die Wiener Märkte festgesetzt werden(Marktgebühren¬
tarif 2006), Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 22/2006 zuletzt geändert
durch Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 46/2007, wird wie folgt ge¬
ändert:
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1. Der Einleitungssatz lautet:
„Auf Grund des § 15 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes
2008 - FAG 2008, BGBl. I Nr. 103/2007 zuletzt geändert durch
das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 85/2008, wird verordnet:“.

2. In Artikel I § 1 Abs. 2 lit. b entfallen die Worte „Landstraßer
Markt,“ sowie „Yppenmarkt,“

3. In Artikel I § 1 Abs. 2 lit. c entfallen die Worte „Simmeringer
Markt,“.

4. Artikel I § 1Abs. 2 lit. d lautet:
„Der Zeitkategorie 1, welcher eine Öffnungszeit bis 23.00 Uhr
entspricht, . sind folgende Märkte zugeordnet: Naschmarkt,
Rochusmarkt und Brunnenmarkt.“.

5. In Artikel I § 1Abs. 2 lit. e entfallen die Worte „Rochusmarkt,“
sowie „Brunnenmarkt und Yppenmarkt“.

6. In Artikel I § 1 Abs. 2 lit. f entfallen die Worte „Simmeringer
Markt,“.

7. In Tarifpost 4 des Artikels 1 der Anlage lautet die Überschrift:

„3., Rochusmarkt
(Kategorie A 1)“.

8. Die Tarifpost 4.1 lit. c des Artikels 1der Anlage lautet:
,,c) Benützung von Marktflächen als Schanigarten,

je m2 und Tag 1,68“.
9. Die Tarifpost 4.2 lit. e des Artikels 1 der Anlage lautet:

,,e) private Marktstände für die Ausübung des
Gastgewerbes, je m2 und Monat 7,80“.

10. Die Tarifpost 4.2 lit. g des Artikels 1 der Anlage lautet:
,,g) gemeindeeigene Marktstände für die Ausübung

des Gastgewerbes, je m2 und Monat 12,96“.
11. Die Tarifpost 4.2 lit. i des Artikels 1 der Anlage lautet:

,,i) Benützung von Marktflächen als Schanigarten,
je m2 und Monat 6,84“.

12. Die Tarifpost 7 des Artikels 1der Anlage entfallt.
13. In Tarifpost 10 des Artikels 1 der Anlage lautet die Überschrift:

„16., Brunnenmarkt
(Kategorie B 1)“.

14. Die Tarifpost 10.1 lit. c des Artikels 1 der Anlage lautet:
,,c) Benützung von Marktflächen als Schanigarten,

je m2 und Tag 1,68“.
15. Die Tarifpost 10.2 des Artikels 1 der Anlage lautet:
„Tarifpost 10.2 Gebühr

in Euro

Dauernde Zuweisungen
a) Zuweisung von unverbauten Marktflächen je Wochentag

(Montag bis Donnerstag), je m2 im Monat 1,16
b) Zuweisung von unverbauten Marktflächen je

Wochentag (Freitag bis Samstag), je m2 im Monat 1,20
c) Zuweisung von unverbauten Marktflächen für

Marktstände, je m2 und Monat 4,12
d) Zuweisung von unverbauten Marktflächen für

Marktstände für die Ausübung des Gastgewerbes,
je m2 und Monat 5,68

e) Ausräumung,je m2 und Monat 4,96
f) Benützung von Marktflächen als Schanigarten,

welche mittels schriftlichem Bescheid ganzjährig
zugewiesen werden, je m2 und Monat 6,84

g) Benützung von Marktflächen als Schanigarten,
welche mündlich gegen jederzeitigen Widerruf
zugewiesen werden, je m2 und Monat 10,08

h) Lagerung von Verkaufseinrichtungen außerhalb
der Marktzeit, je angefangene 4 m2 und Monat 37,69

i) Kellerräume und Lagerräume, je m2 und Monat 2,67
j ) Marktflächen für marktfremde Nutzung,

je m2 und Monat 5,65
k) private Marktstände, je m2 und Monat 5,56
l) private Marktstände für die Ausübung des

Gastgewerbes, je m2 und Monat 7,80
m) gemeindeeigene Marktstände, je m2 und Monat 9,39
n) gemeindeeigene Marktstände für die Ausübung

des Gastgewerbes, je m2 und Monat 12,96“.

16. Die Tarifpost 11 des Artikels 1 der Anlage entfällt.
Artikel II

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages ihrer Kundmachung
in Kraft.

Der Vorsitzende:

*

Beschluss des Wiener Gemeinderates,
mit dem der Markttarif 2007 geändert wird

Aufgrund des § 292 Abs. 2 GewO 1994, BGBl. Nr. 194/1994
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 68/2008, wird
verordnet:

Artikel I
Der Beschluss des Wiener Gemeinderates betreffend die Fest¬

setzung privatrechtlicher Entgelte für die Benützung des Groß¬
marktes Wien-Inzersdorf, des Landstraßer Marktes und des Meisei¬
marktes gemäß § 292 Abs. 2 GewO 1994, BGBl. Nr. 194 zuletzt
geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 60/2007 (Markttarif
2007), Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 46/2007, wird wie folgt
geändert:
1. Der Titel lautet wie folgt:

„Beschluss des Wiener Gemeinderates
betreffend die Festsetzung privatrechtlicher Entgelte

für die Benützung des Großmarktes Wien und
des Meiseimarktes
(Markttarif 2007)“.

2. ln den Tarifposten 2, 3 und 4 des Artikels 1 werden die Worte
„Großmarkt Wien - Inzersdorf ‘ jeweils durch die Worte „Groß¬
markt Wien“ ersetzt.

3. DieZ 1 der Tarifpost 5 des Artikels 1 lautet:
„Für die Entsorgung von Abfall von Bestandnehmerinnen oder
Bestandnehmern des Großmarktes Wien und deren Kundinnen
oder Kunden bis zu einer zulässigen Maximalmenge von zwei
Kubikmetern und einer Mindestmenge von 5 kg ist je Kilogramm
zu entrichten für:

Tarif in
Euro

a)Bioabfalle 0,06
b) Restmüll 0,20“.

4. In der Tarifpost 8 des Artikels 1 entfallen die Worte „im Land¬
straßer Markt (Kategorie B) und“.

Artikel II
Dieser Beschluss tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag

in Kraft.
Der Vorsitzende:
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Postenausschreibung
(MDS-A - 627/2009.)

Beim Magistrat der Stadt Wien wird die Funktion der
Leiterin/des Leiters der Magistratsabteilung 69 - Liegen¬
schaftsmanagement ausgeschrieben. Der Dienstposten ist mit
Dienstklasse VIII bewertet.

Bewerberinnen und Bewerber um diesen Dienstposten haben
insbesondere folgende Voraussetzungen zu erfüllen:

Formale Kriterien:
-Abgeschlossenes Universitätsstudium der Rechtswissen¬

schaften oder
- abgeschlossenes Universitätsstudium der Sozial- und Wirt¬

schaftswissenschaften(Studienrichtung Betriebswirtschaft) oder
- abgeschlossenes Studium an einer Technischen Universität

(StudienrichtungArchitektur, Bauingenieurwesenoder Raum¬
planung und Raumordnung);

- mehrjährige Tätigkeit als Bedienstete/Bediensteter der Stadt
Wien im höheren Dienst (VerwendungsgruppeA);

- erfolgreiche Ablegung der Dienstprüfung (soweit für die
betreffende Bedienstetengruppe vorgesehen);

- aufrechtes Dienstverhältnis zur Stadt Wien;
- Einreihung in die Dienstklasse III, Gehaltsstufe 6, oder höher;
- mehijährige ausgezeichnete Dienstbeurteilung.
Spezifische fachliche Anforderungen:
- Erfahrungen und Kenntnisse im Bereich des Liegenschafts¬

managements, insbesondere Handhabung der rechtlichen
Rahmenbedingungen im Bereich des Zivilrechts sowie des
öffentlichen Rechts;

- Fähigkeit zur Beurteilung wirtschaftlicher Zusammenhänge;
- innovatives und analytisches Denkvermögen;
- Verhandlungsgeschick.
Anforderungsprofil der Leitungsfunktion:
Selbstkompetenz
- Überdurchschnittliche Leistungs- und Einsatzbereitschaft;
- Flexibilität und Lernfähigkeit;
- Eigeninitiative;
- Belastbarkeit;
- Entscheidungsfähigkeit.

Sozial-kommunikative Kompetenz
- Konfliktlösungskompetenz;
- Argumentations- und Durchsetzungsfähigkeit;
- Kommunikations- und Kontaktfähigkeit.
Führungs- und Managementkompetenz
- Strategisches Denken mit Schwerpunkt New Public Manage¬

ment;
- wirtschaftliches Denken und Handeln;
- Potenzialerkennung und Förderung der Mitarbeiterinnen;
- Delegationsfähigkeit;
- Fähigkeit zur Motivation.
Die Arbeitsplatzbeschreibung und das detaillierte Anforde¬

rungsprofil für diesen Dienstposten
• stehen im Intranet der Stadt Wien (http://www.intem.magwien.

gv.at/mds/Personal/ausschreibung.htm) zur Verfügung,
•können telefonisch (40 00-82152 ) oder schriftlich (Frau

Susanne Kassar, MDS-A - Personalangelegenheiten leitender
Bediensteter, 1082 Wien, Rathaus) angefordert werden und

• und sind in der MDS-A - Personalangelegenheiten leitender
Bediensteter, Rathaus, Stiege 4, Halbstock, Zimmer 247f,
erhältlich.

Die Stadt Wien ist daran interessiert, den Anteil an Frauen in
Leitungsfunktionen zu erhöhen. Frauen sind deshalb besonders
nachdrücklich zur Bewerbung eingeladen.

Selbstverständlich wird im Rahmen des Auswahlverfahrens
auch auf die Bestimmungen des Wiener Gleichbehandlungs¬
gesetzes Bedacht genommen.

Bewerbungen sind bis längstens 27. April 2009 bei der
MDS-A - Personalangelegenheiten leitender Bediensteter, 1082
Wien, Rathaus, einzubringen. Die Bewerbung kann auch per
E-Mail: post@mdgb.wien.gv.at erfolgen.

Im Rahmen des Auswahlverfahrens findet erforderlichenfalls
eine persönliche Eignungsfeststellung und -bewertung statt.

Vergabebekanntmachung - Sektorenauftraggeber
Zweistufiges Verhandlungsverfahren mit öffentlicher Bekannt¬

machung nach den Sektorenbestimmungen des BVergG 2006 i. d. g. F.
mit Geltungsbereich Wiener Vergaberechtsschutzgesetz - Dienst¬
leistungsauftrag im Unterschwellenbereich.

Ausschreibende Stelle: FERNWÄRME WIEN GesmbH, A-1090
Wien,, Spittelauer Lände 45.

Erfüllungsort : MVA Flötzersteig, 1160 Wien, Flötzersteig 12.
Auftragsbezeichnung : Durchführung von Regiearbeiten und Arbeiten

in Pauschale im Revisionszeitraum 2009 bei Linie 1, 2 und 3 im Werk
Flötzersteig.

Los 1:
Reparatur des Überhitzerklopfwerkes bei allen drei Linien.
Austausch der Wärmetauscherpakete im Bereich der Dampfluvos.
Diverse noch nicht bekannte Reparaturarbeitenan den Verbrennungslinien.
Los 2:
Teilweise Erneuerung der Müllschurrentrichter auf den Linien 1- 3.
Voraussichtliche Durchführungstermine:
Müllkessel 1 Kalenderwoche 34 bis 36/2009.
Generalstillstand Kalenderwoche 36/2009.
Müllkessel 2 Kalenderwoche 37 bis 39/2009.
Müllkessel 3 Kalenderwoche 40 bis 42/2009.
Abgabetermin : Abgabetermin für die Anträge auf Teilnahme samt

Eignungsnachweise: Montag, 27. April 2009, bis 10.00 Uhr.

Weitere Informationen : Es ist zulässig, sich für je eines der Lose oder
beide Lose zu bewerben. Teilbewerbungen innerhalb der Lose sind nicht
zulässig. Es sind daher die Qualifikationsnachweise pro Los zu erbringen.

Für Bewerber, Bieter und Subunternehmen aus EU-Mitgliedsstaaten
wird bei vorübergehenden und gelegentlichen Leistungen gemäß § 373a
Abs. 5 Z. 2 GewO 1994i. d. g. F. ausdrücklich auf die Erfordernis (bis zum
Zeitpunkt der Zuschlagsentscheidung) einer Mitteilung des Bundesmini¬
sterium für Wirtschaft und Arbeit gemäß § 373a Abs. 5 Z. 2 lit. a GewO
1994 i. d. g. F. hingewiesen.

Der Nachweis wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit
(BMWA, 1011 Wien, Stubenring 1) erteilt.

Für Bewerber, Bieter und Subuntemehmem aus Staaten, die EWR-Ver¬
tragsparteien sind, wird ausdrücklich auf die Erfordernis der Durchführung
eines Anerkennungs- (§ 373c GewO 1994 i. d. g. F.) oder Gleichhaltungs¬
verfahren (§ 373d GewO 1994 i. d. g. F.) hingewiesen.

Die Anerkennung bzw. die Gleichhaltung wird vom Bundesministerium
für Wirtschaft und Arbeit (BMWA, 1011 Wien, Stubenring 1) erteilt.

Detailinformationen zu diesem zweistufigen Verhandlungsverfahren der
FERNWÄRME WIEN erhalten sie unter: Adresse des Beschafferprofils
(URL): http://wstw.vemap.com - Bekanntmachungen - Auftragsbezogene
oder über www.femwaermewien .at - Infos für „Bieter, Auftragnehmer“ -
Beschaffungsportal der WIENER STADTWERKE.

BOSCH
Baugesellschaft m. b. H.

1111 Wien, 7. Haidequerstraße 3,
Tel. 767 31 51,Telefax 767 31 51/36 18

e-Mail: office @bosch -bau.at

m 1210 Wien
Marksteinergasse 1-3

SrariLTEC
ING. GLEIXNERMETALLBAUTECHNIKGMBH

ISDN voice
voice

fax
data

+43 1 270 49 90
+43 1 270 49 79
+43 1 270 49 99
info@stahltec .at

. . . OA* ‘PevitMcn, im S&xAl&xu www.stahltec .at
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Das Haus für Wasser und Wärme seit 1925

HEIZUNG - LÜFTUNG - SANITÄR
WIEN - SALZBURG

£ J
ALOIS

ST'O'CKL

Baumschulen ALOIS STOCKL GmbH
A - 4755 Zell/Pram , Stöckl - Allee 6
Tel. 0043/7764 -8335-0, Fax 0043/7764 -8335-24
www.baumschule-stoeckl.at, e-Mail: office@baumschule-stoeckl.at
UNSERESCHWERPUNKTE:
• Solitärbäume und -gehölze• Pflanzen für die freie
Landschaft• Obstgehölze und Rosen• Containerpflanzen
ZUSTELLUNG IN ALLE BUNDESLÄNDER

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Vergebende Stelle: MA 34, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN2/59-B23-2009-01817-HAN.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Groß¬

grünmarkt Wien-Inzersdorf in 1230 Wien, Laxenburger Straße 367.
Gegenstand der Leistung: Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentlicheAufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45332400.
Ergänzende Gegenstände: Hauptteil:45331000.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 35 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort:MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 3. April 2009.
Abholung bis: 24. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.

Kosten der Unterlagen: 11,20 EUR.
USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/l 81 72009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Ing. Händler, Telefon (++43-1) 40 00-

343 02, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 24. April 2009, 11.00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 24. April 2009, 11.00 Uhr.
Ort: A-l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut
Ausschreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: Anfang Juli 2009.
Leistungsfrist: 35 Arbeitstage mit Unterbrechung, laut Bauzeitenplan.
Leistungsende: 23. Oktober 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 2. April 2009.
Dokument-ID: 3511. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02447-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Roterdstraße 1.
Gegenstand der Leistung: Maler- und Anstreicherarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 14 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 3. April 2009.
Abholung bis: 24. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 5,20 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24472009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 24. April 2009, 10.40 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 24. April 2009, 10.40 Uhr.
Ort: A-l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut
Ausschreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 10. August 2009.
Leistungsffist: 14 Arbeitstage. Leistungsende: 26. August 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 2. April 2009.
Dokument-ID: 3497. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

OTTO TAUSCH GesmbH
MALER- und ANSTREICHERBETRIEB

FASSADENBESCHICHTUNG
und TAPETENARBEITEN

1020 WIEN, FRANZ-HOCHEDLINGER-GASSE 4
TELEFON 214 95 46 , MOBIL-TEL. 0650/802 71 40

GARTENGESTALTUNG,LANDSCHAFTSBAU &

w M ^ \.;

GARTENCENTER
TOMASEK , VORAUER & WALTHER GesmbH.

A-2100 Komeuburg , Stettnerweg 282 • A-1070 Wien, Mariahilfer Str. 22/3/10
Tel. und Fax 02262/64592, 0676/6346117 od. 0664/1245361

e-mail: tvw.gesmbh @chello.at
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Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Schlosserarbeiten im
Wilhelminenspital.

Auftraggeber : Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle: Wilhelminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37.

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags : „Erbringung von laufenden Schlosser¬
arbeiten im Wilhelminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8, 45262670-8, 45223100-7.
Zusatz : IA23-5, IA24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen : NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wi 1.
Einreichung Teilnahmeanträge : 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend ).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge : Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen : Ausschließlich an Mag. Martina Harrer unter E-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).

Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Fliesenlegerarbeiten im
Wilhelminenspital.

Auftraggeber : Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle: Wilhelminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37.

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags : „Erbringung von laufenden Fliesenleger¬
arbeiten im Wilhelminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8,45431000 -7.
Zusatz : IA23-5,1A24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen : NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wil.
Einreichung Teilnahmeanträge : 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend ).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge : Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen : Ausschließlich an Mag. Martina Harrer unter E-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).

Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Sonnenschutzarbeiten im
Wilhelminenspital.

Auftraggeber : Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle : Wilhelminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37.

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags : „Erbringung von laufenden Sonnen¬
schutzarbeiten im Wilhelminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8, 45212190-4, 45421143-8, 45421144-5,
45432220-2.

Zusatz : IA23-5, IA24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen : NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wil.
Einreichung Teilnahmeanträge : 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend ).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge : Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen : Ausschließlich an Mag. Martina Harrer unter E-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).

Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Bodenlegerarbeiten im
Wilhelminenspital

Auftraggeber : Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle: Wilhelminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37. .

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags : „Erbringung von laufenden Bodenleger¬
arbeiten im Wilhelminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8, 45431000-7, 45422000-1.
Zusatz : IA23-5, IA24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen : NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wil.
Einreichung Teilnahmeanträge : 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend ).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge : Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen : Ausschließlich an Mag. Martina Harrer unter E-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).

Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Malerarbeiten im Wilhelminen¬
spital.

Auftraggeber : Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle: Wilhelminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37.

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags : „Erbringung von laufenden Malerarbeiten
im Wilhelminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8, 45442100-8, 45440000-3.
Zusatz : IA23-5, IA24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen : NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wil.
Einreichung Teilnahmeanträge : 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend ).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge : Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen : Ausschließlich an Mag. Martina Harrer unter E-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).

Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Spenglerarbeiten im
Wilhelminenspital.

Auftraggeber : Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle: Wilhelminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37.

Verfahrensart : Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags : „Erbringung von laufenden Spengler¬
arbeiten im Wilhelminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8, 45223100-7, 45262670-8.
Zusatz : IA23-5, IA24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen : NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wil.
Einreichung Teilnahmeanträge : 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend ).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge : Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen : Ausschließlich an Mag. Martina Harrer unter E-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).
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Bekanntmachung
Ermittlung einer Partei zum Abschluss einer Rahmenverein¬

barung zur Erbringung von laufenden Trockenbauarbeiten im
Wilheiminenspital.

Auftraggeber: Stadt Wien, vertreten durch die Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund.

Vergebende Stelle: Wilheiminenspital, 1160 Wien, Montleart-
straße 37.

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren für Bauaufträge mit vor¬
heriger Bekanntmachung gemäß Bundesvergabegesetz 2006 (Unter¬
schwellenbereich).

Gegenstand des Auftrags: „Erbringung von laufenden Trockenbau¬
arbeiten im Wilheiminenspital“.

CPV-Codes : 45215100-8, 45000000-7, 45262500-6, 45410000-4.
Zusatz: IA23-5, IA24-8.
Teilnahmeantragsunterlagen: NUR ELEKTRONISCH unter

www.wienkav.at/kav/wil.
Einreichung Teilnahmeanträge: 28. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬

langend).
Ort der Einreichung Teilnahmeanträge: Dullinger Schneider

Rechtsanwälte GesmbH, 1220 Wien, Donau-City-Straße 11, ARES-
Tower, 22. Stock, Sekretariat.

Rückfragen: Ausschließlichan Mag. Martina Harrer unterE-Mail:
kav-wil@dullingerschneider.at bis 20. April 2009, 10.00 Uhr (ein¬
langend).

Offenes Verfahren
Ausschreibende Stelle: GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und

Bau-AG, A-1013 Wien, Eßlinggasse 8- 10, Telefon (01) 534 77-0, Fax
(01) 534 77-600, E-Mail: office@gesiba.at.

Kontaktperson: Herr Moritz, Telefon(01) 534 77-485.
Auftraggeber: Ident mit ausschreibender Stelle.
Abteilung: Anboteabteilung.
AusgewähltesVerfahren: Offenes Verfahren.
Bezeichnung des Bauvorhabens: 1220 Wien, Industriestraße 135.
Gegenstand der Leistung- Gewerk: Generaluntemehmerleistungen.
Gegenstand der Leistung - Art und Umfang: Generaluntemehmer¬

leistungen für die Neuerrichtung einer Wohnhausanlage mit 137 Wohn¬
einheiten und Pkw-Stellplätzen.

Leistungserbringung: 1220 Wien, Industriestraße 135.
Leistungsfrist/Ausführungszeitraum: Juli 2009 bis August 2011.
Bezug der Ausschreibungsunterlagen: Die Anbotsunterlagen liegen

in der NotariatskanzleiDr. Petrasch& Schüssler, 1010 Wien, Kohlmarkt 9,
Telefon (01) 533 42 32, Fax (01) 533 70 98-19, auf und können ab
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 16.30 Uhr, Freitag von
8.30 bis 15.00 Uhr gegen ein Entgelt von 20 EUR (+ Bearbeitungs- und
Postgebühren) behoben werden.

Beginn der Abholfrist: 9.April 2009,13 .00 Uhr.
Ende der Abholfrist: 5. Mai 2009 13.00 Uhr.
Abgabetermin Angebot: 14. Mai 2009,9 .00 Uhr.
Ort der Angebotsabgabe: GESIBA, 1010 Wien, Eßlinggasse 8- 10,

4. Stock, Zimmer 413.
Ort und Zeit der Angebotsöffnung: Die Teilnahme der Bieter bei

Öffnung der Angebote ist nicht vorgesehen.
Ende der Zuschlagsfrist: 15 Wochen.
Die Legung eines Vadiums ist gefordert: Nein.
Teilangebote sind: Nicht zulässig.
Abänderungsangebot ist: Nicht zulässig.
Alternativangebote sind: Zulässig.
AutomationsunterstützteAngebotlegung: Ja.
Sonstige Informationen: Technische Auskünfte: Herr Ing.

Schafflinger, Telefon (01) 890 63 11, Mobil 0664/103 01 06.

(MA 29 - B-1471/2006.)

Gesamtinstandsetzung der
Friedensbrücke

Offenes Verfahren/Bauleistung/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 29, 1160 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung: B0902 Friedensbrücke.
Leistungsfrist: 24 Monate.
Kosten der Unterlagen: 10 EUR.
Auskünfte:Telefon(01) 40 00-969 15, Fax(01) 40 00-72 91, E-Mail:

post@ma29.wien.gv.at.
Angebotsabgabe : 8. Mai 2009, 10.00 Uhr.
Dokument-ID: 3478. *)

trend fashion textil
trendfashiontextilbietet: UnsereProduktrangeumfasst:

•VomEntwurfbiszurProduktion, allesauseinerHand -Sportswear
-KundenspezifischeStoffentwicklungenmitMarkengarnen -Casualwear
undtextilenSpezialausrüstungen -HautnaheFunktionsbekleidung
-LangjährigeErfahrunginderSchnitterstellung -Berufsbekleidung
-Prototypen, Fotomuster, VertretermusterundProduktion

Kontakt : trend fashion textil GmbH , Lastenstrasse 55 , A-6840 Götzis
Tel . +43 5523 53753 / Fax +43 5523 53628/ office @trend -fashion -textil .com

Ausschreibung
nach dem offenen Verfahren

der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt in 1210 Wien,
Schenkendorfgasse 11- 13 (die Inanspruchnahme von Förderungs¬
mitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).

Ausschreibende Stelle: Arch. Dipl.-Ing. Kurt Karhan, 2620 Neun¬
kirchen, Feilbachgasse 3/4/1, Telefon (02635) 689 13, Fax (02635)
689 13-4, im Namen und für Rechnung von Eigentümergemeinschaft
1210 Wien, Schenkendorfgasse 11- 13, vertreten durch Immobilien¬
kanzlei Vrtala GesmbH, 1210 Wien, Schloßhoferstraße 60.

Das Leistungsverzeichnis für nachfolgend angeführte Professio-
nistenarbeiten ist beim Architekturbüro Dipl.-Ing. Kurt Karhan, 2620
Neunkirchen, Feilbachgasse 3/4/1, Telefon (02635) 689 13, Fax (02635)
689 13-4, ab 14. April 2009 in digitaler Form gratis (im pdf- und dta-
Format) oder als Hartkopie per Nachnahme zum unten angeführten Preis
mittels Faxanforderung oder per E-Mail unter hecher@karhan.at erhält¬
lich. Auskunft und Planeinsicht ebendort.

An Anbotsunterlagen können behoben werden:
Angabe der Gewerke:
1. Gerüstarbeiten
2. VWS-Fassadenarbeiten
3. Spenglerarbeiten
4. Schwarzdeckerarbeiten
5. Anstreicherarbeiten
6. Alu-Hauseingangstüren
7. Fliesenlegerarbeiten
8. Gewichtsschlosserarbeiten
9. Trockenbauarbeiten
Abgabetermin: 13. Mai 2009,13 .00 Uhr.
Anbotseröffnung: 13. Mai 2009,14 .00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der

Aufschrift „Anbot - nicht öffnen!- Bauvorhaben 1210 Wien, Schenken¬
dorfgasse 11- 13“ sowie mit der Angabe des Gewerkes „. “ an den
wohnfonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, Erdgeschoß, zu über¬
mitteln.

Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien
einlangt, wird empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohn-
fonds_wien abzugeben. Zu spät einlangende Anbote können nicht
berücksichtigt werden.

Durchführungszeitraum: September 2009 bis Mai 2010.

(20 EUR exkl. MWSt.)
(30 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)
(20 EUR exkl. MWSt.)

Bekanntmachung über vergebene Aufträge
Offenes Verfahren/Lieferung/Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Wiener Krankenanstaltenverbund- Allgemeines

Krankenhaus der Stadt Wien —Universitätskliniken, A-1090 Wien,
Währinger Gürtel 18- 20.

Kontaktstelle: Wirtschaftsabteilung, Herr Mag. Peter Ernst Christ,
Telefon (++43-1) 404 00-39 49, Fax (++43-1) 404 00- 10 55, E-Mail:
peter.christ@akhwien.at, Internet: www.wien.gv.at.

AUFTRAGSVERGABE
Bezeichnung: AKH/VWI/0/6/2005.
Auftrags-Nr.: 1.
Tag der Auftragsvergabe: 22. Dezember 2008.
Zahl der eingegangenenAngebote: 5.
Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, an den der Auf¬

trag vergeben wurde: Paul Hartmann GesmbH, A-2355 Wiener Neu¬
dorf, Industriezentrum Niederösterreich-Süd, Straße 3, Objekt M22.

Auftrags-Nr.: 2.
Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, an den der Auf¬

trag vergeben wurde: Lohmann& Rauscher GesmbH, A- l 141 Wien,
Johann-Schorsch-Gasse 4.

Dokument-ID: 3507. *)

) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.
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HANS WIMMER&SOHN
Ges .m .b .H.

HOCH-, TIEF- und
STAHLBETONBAU
1228 WIEN,
Eßlinger Hauptstraße 34,
Telefon 01/ 774 65 00,
774 65 22 , Fax DW 20
e -Mail: wimmerbau @aon .at
http ://www.WimmerBau .at

DIPL. ING. A. WINKLER & CO
A
TT

BAUGES . M. B. H.

HOCH- UND TIEFBAU
KANALISATION, WASSERVERSORGUNG
KLÄRANLAGEN, GLEISBAU, HOCHBAU

A
TT

A-1230 Wien , Futterknechtgasse 111 , Tel. 01 / 587 74 63
http ://www .a-winkler .at e -mail : office @a-winkler .at

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02459-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Julius-Meinl-Gasse 1.
Gegenstand der Leistung: Bodenlegerarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45432100.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 16 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 3. April 2009.
Abholung bis: 24. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 4,80 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24592009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43- 1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
TechnischeAuskünfte: Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 24. April 2009, 10.20 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 24. April 2009, 10.20 Uhr.
Ort: A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 27. Juli 2009. Leistungs¬
ende: 17. August 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 2. April 2009.
Dokument-ID: 3488. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-03364-T1L.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Roterdstraße 1.
Gegenstand der Leistung: Sanitär- und Heizungsinstallationsarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45332400.
Ergänzende Gegenstände: Hauptteil:45331100.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 40 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 3. April 2009.
Abholung bis: 24. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.

Kosten der Unterlagen: 7,20 EUR.
USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/33642009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Ing. Tilscher, Telefon (++43-1) 40 00-

343 61, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 24. April 2009, 10.00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 24. April 2009, 10.00 Uhr.
Ort: A-1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 6. Juli 2009. Leistungs¬
frist: 40 Arbeitstage entsprechend beiliegendem Terminplan, dem Baufort¬
schritt entsprechend. Leistungsende: 28. August 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 2. April 2009.
Dokument-ID: 3491. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

J . WOLF
1120 Wien , Rotenmühlgasse 37 $  25

Telefon 813 33 32 , Mobil 0 676 / 540 48 70
E-mail : schlosserei .wolf @aon .at

Stahlbau , Reparaturen , Kunstschmiedearbeiten , Schlüsseldienst

Ges . m . b . H.

Malerei•Anstrich•Tapeten•Teppich- u.Tapetenhandel•Maler- u.Anstreicherbedarf

BÜRO UND VERKAUF:
1210 WIEN, GERSTLGASSE 1, TEL 278 86 94 , 278 31 75 , FAX: 278 31 75 -30
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ELEKTRO HORNUNG GES .M.B .H. 24-Stunden-Störungsdienst• Sämtliche Elektroinstallationen
1050 Wien , Siebenbrunnenfeldgasse 4- 6 Verteilerbau • Sprechanlagen • Antennenanlagen • Beieuchtungs-
Teiefon 545 56 00, 545 65 11, Fax 545 56 13  technik • Blitzschutzanlagcn • Alarmanlagen • Steuer -Regeltechnik

JOHANNES TASCH
TISCHLERMEISTER

PARKETTBÖDEN VERLEGEN ■ SCHLEIFEN • VERSIEGELN
1150 WIEN, ULLMANNSTRASSE 59, TEL. 893 90 00, FAX 893 61 58
E-mail: tasch.office @chello .at, homepage: www.tasch-parkett.at

ÖSTERREICHISCHES SIEDLUNGSWERK
Gemeinnützige Wohnungs -AG
A - 1080 Wien , Feldgasse 6- 8

Telefon (01 ) 401 57 -0 , Fax (01 ) 401 57 -451

Öffentliche Ausschreibung
für Generalunternehmerarbeiten Neubau eines Wohnhauses in 1220
Wien , Rosenbergstraße 60.

Umfang : 18 Wohneinheiten , zirka 1 631 m2 WNFL , Tiefgarage mit
18 Stellplätzen.

Baubeginn : Voraussichtlich Herbst 2009.
Baudauer : Zirka 18 Monate.
Interessierte Firmen mögen sich innerhalb von 14 Tagen nach Ver¬

öffentlichung dieser Ankündigung schriftlich an das ÖSTERREICHI¬
SCHE SIEDLUNGSWERK Gemeinnnützige Wohnungs -AG , 1080 Wien,
Feldgasse 6- 8, Dachgeschoß , zu Händen Technische Abteilung/Neubau,
zwecks Vormerkung zur Anbotseinladung wenden.

Die Bewerber werden von uns verständigt , wann die Anbotsunterlagen
(zweifach ) zum Selbstkostenpreis behoben werden können.

(KAV-GED -A/17/2008/W .)

Bekanntmachung über vergebene Aufträge
Lieferung von Toilettenpapier an die

Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund (KAV)

Offenes Verfahren/Lieferung/Oberschwellenbereich.
Auftraggeber : Wiener Krankenanstaltenverbund , Generaldirektion,

Geschäftsbereich Strategischer Einkauf , A - 1030 Wien , Thomas -Klestil-
Platz 7, Stiege 1, Ebene 3.

Kontaktstelle : Facheinkauf Krankenhausbedarf , Herr Michael
Grafinger , Telefon (++43 - 1) 404 09 -703 73 , Fax (++43 - 1) 404 09 -99-
703 50 , E-Mail : ged .wir @wienkav .at , Internet : http ://www .wienkav .at.

Auftragsbezeichnung : Lieferung von Toilettenpapier an die Unter¬
nehmung Wiener Krankenanstaltenverbund (KAV ).

Ort der Leistung : Wien.
Dokument -ID : 3527 . *)

Öffentliche Ausschreibung
für den Zubau von vier Aufzügen in 1100 Wien , Oppenheimgasse 49,
Stiege 1, 2, 3 und 4 (die Inanspruchnahme von Fördermitteln nach
dem WWFSG 1989 ist vorgesehen ).

Ausschreibende Stelle : Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft
„SÜD -OST “ GenmbH , 1100 Wien , Laaer -Berg -Straße 166, Telefon (01)
688 11 38.

Leistungsumfang : 4 Aufzugszubauten.
Arbeitsbeginn : Sommer 2009.
Bauzeit : Bis Ende 2009.
Die Ausschreibungs -Leistungsverzeichnisse für nachfolgend ange¬

führte Arbeiten sind bei der Genossenschaft von Montag bis Freitag von
9 .00 bis 12.00 Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung bzw . Bestel¬
lung per Fax (01 ) 688 11 38 -32 zum Selbstkostenpreis von 10 EUR ab
10. April 2009 erhältlich.

An Anbotsunterlagen können behoben werden:
Ausschreibungs -Leistungsverzeichnisse:
1. Baumeisterarbeiten 5. Spenglerarbeiten
2 . Stahlbauarbeiten 6 . Malerarbeiten
3 . Fenster und Türen aus Aluminium 7. Elektroinstallationsarbeiten
4 . Triebwerksraumlose Aufzüge
Abgabetermin : Bis 14 . Mai 2009 bis 13.00 Uhr.
Abgabeort : Fonds für Wohnbau und Stadterneuerung , A- 1082

Wien , Lenaugasse 10.
Anbotseröffnung : Ebendort um 14.00 Uhr.
Die Angebote sind in einem verschlossenen Kuvert , versehen mit der

Aufschrift „Anbot - nicht öffnen ! - Aufzugszubauten 1100 Wien,
Oppenheimgasse 49 “ sowie Firmenname und Anschrift des Bieters beim
Fonds für Wohnbau und Stadtemeuerung , 1082 Wien , Lenaugasse 10,
Erdgeschoß , abzugeben.

Um sicherzustellen , dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds _wien
einlangt , wird empfohlen , dieses termingerecht persönlich beim wohn-
fonds _wien abzugeben . Zu spät einlangende Anbote können nicht
berücksichtigt werden.

(KAV-GED -A/4/2009/W .)

Bekanntmachung
Durchführung von Reinigungsarbeiten

für das Sozialmedizinische Zentrum Süd
(KFJ - Gynäkologische Abteilung und

Krankenpflegeschule im Gottfried -von-
Preyer ’schen -Kinderspital ) der

Unternehmung Wiener
Krankenanstaltenverbund

Offenes Verfahren/Dienstleistung/Oberschwellenbereich.
Auftraggeber : Wiener Krankenanstaltenverbund , Generaldirektion,

Geschäftsbereich Strategischer Einkauf , A - 1030 Wien , Thomas -Klestil-
Platz 7, Stiege 1.

Kontaktstelle : Facheinkauf , Herr Franz Riedl , Telefon (++43 - 1)
404 09 -703 65 , Fax (++43 - 1) 404 09 -99 -703 50 , E-Mail : ged .wir@
wienkav .at , Internet : http ://www .wienkav .at/kav/.

Auftragsbezeichnung : Durchführung der täglichen Unterhaltsreini¬
gung und Grundreinigung für das Sozialmedizinische Zentrum Süd (KFJ
- Gynäkologische Abteilung und Krankenpflegeschule im Gottfried-
von -Preyer ’schen -Kinderspital ) der Unternehmung Wiener Kranken¬
anstaltenverbund.

Ort der Leistung : Wien.
Leistungsfrist : - .
Kosten der Unterlagen : 10,90 EUR.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw . Teilnahme¬

anträge : 7 . Mai 2009 , 10.00 Uhr.
Dokument -ID : 3425 . *)

(MA 28 - G-O-5385/09 .)

Straßenbauarbeiten
Offenes Verfahren/Bauleistung/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber : Magistrat der Stadt Wien , MA 28 , 1171 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung : 1220 Wien , Schukowitzgasse u. a.
Leistungsfrist : 90 Kalendertage.
Kosten der Unterlagen : 10 EUR.
Download von Web -Adresse (URL ): http://www .wien .gv.at/ausschr/

m28/go538509 .zip.
Auskünfte : Telefon (++43 - 1) 40 00 -499 48 , Fax (++43 - 1) 40 00 -99-

499 48 , E-Mail : stefan .mederitsch @wien .gv.at.
Angebotsabgabe : 16. April 2009 , 9 .30 Uhr.
Dokument -ID : 3466 . *)

(MA 28 - B-O-25979/07 .)

Straßenbauarbeiten
Offenes Verfahren/Bauleistung/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber : Magistrat der Stadt Wien , MA 28 , 1171 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung : 1140 Wien , HB 223 - Flötzersteig.
Leistungsfrist : 50 Kalendertage.
Kosten der Unterlagen : 9 EUR,
Download von Web -Adresse (URL ): http://www .wien .gv.at/ausschr/

m28/bo2597907 .zip.
Auskünfte : Telefon (++43 - 1) 40 00 -499 48 , Fax (++43 - 1) 40 00 -99-

499 48 , E-Mail : stefan .mederitsch @wien .gv.at.
Angebotsabgabe : 16. April 2009 , 9.00 Uhr.
Dokument -ID : 3465 . *)

) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http ://www .gemeinderecht .wien .at abrufbar.
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BERGER
KANALSERVICE GESMBH & CO KG
1220 Wien • Am Freihof 23 • T: 290 90 22 • F: 290 90 44 • E: berger @safferthal .at

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN1/SH-B05-2009-01657-GEG.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1050 Wien, Gassergasse 44-46.
Gegenstand der Leistung: Baumeisterarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 50 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 23. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 6 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/l 6572009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Ing. Gestrab, Telefon (++43- 1) 40 00-

342 51, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 23. April 2009, 10.20 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 23. April 2009, 10.20 Uhr.
Ort: A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der AngebotsöfTnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut
Ausschreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: Ende Juni 2009.
Leistungsffist: 50 Arbeitstage.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3474. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN1/SH-B05-2009-02859-GEG.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1050 Wien, Viktor-Christ-Gasse 24.
Gegenstand der Leistung: Spengler/Dachdecker/Zimmerer.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 60 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 23. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 8,50 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/28592009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Ing. Gestrab, Telefon (++43-1) 40 00-

342 51, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 23. April 2009, 10.00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 23. April 2009, 10.00 Uhr.
Ort: A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung.VoraussichtlicherLeistungsbeginn: Ende Juni 2009. Leistungs¬
frist: 60 Arbeitstage mit Unterbrechungen. Leistungende: 9. Oktober 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3471. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

bau - und möbeltischlerei — geschäftsei nriehtungen

tischlerei edingergesmM
1150 wien , schuselkagasse 2—4 , tel . 985 83 63 , fax Dw 4
e -mail : friedrich .edinger @ chello .at www .friedrich -edinger .at
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Flammtec
Fachbetrieb für Abdichtungsarbeiten von Grün-
und Flachdächern , Baikone und Terrassen

Tel . : 01 768 29 07
1190 Wien , Rampengasse/Bogen 280
b.posch @flammtec .biz www .flammtec .biz

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02408-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Gaullachergasse 49.
Gegenstand der Leistung: Fliesenlegerarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45431000.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 21 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 22. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 4,70 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24082009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 22. April 2009, 10.00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 22. April 2009, 10.00 Uhr.
Ort:A-l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigstenPreis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungenlaut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 31. Juli 2009 Leistungs-
ffist: 21 Arbeitstage, dem Baufortschritt entsprechend. Leistungsende:
9. Oktober 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3455. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02445-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Gaullachergasse 49.
Gegenstand der Leistung: Bodenlegerarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45432100.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 15 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen:Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 22. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 6,30 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail:post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24452009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte:Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 22. April 2009, 11.00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 22. April 2009, 11.00 Uhr.
Ort: A-l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigstenPreis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 15. Juli 2009. Leistungs¬
frist: Leistungsende Holzboden: 28. Juli 2009, 10 Arbeitstage laut Bau¬
zeitenplan. Leistungsende Kautschuk: 27. November 2009, 5 Arbeitstage,
dem Baufortschritt entsprechend.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3469. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

fled<
fleck elektroinstallationen gmbh

energie - und nachrichtentechnik
1100 Wien, wienerbergstrasse 25b

tel +43 (01) 60 156 -0 , fax DW-33
office @fleck .at www .fleck .at
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Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02448-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Roterdstraße 1.
Gegenstand der Leistung: Bodenlegerarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45432100.
Ergänzende Gegenstände: Hauptteil: 45432113.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 16 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort:MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 23. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.

Kosten der Unterlagen: 5,50 EUR.
USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24482009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 23. April 2009,11 .00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 23. April 2009, 11.00 Uhr.
Ort:A-l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 27. Juli 2009. Leistungs¬
frist: 16 Arbeitstage. Leistungsende: 17. August 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3487. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Vergebende Stelle: MA 34, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02457-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Lorenz-Mandl-Gasse 56- 58.
Gegenstand der Leistung: Maler- und Anstreicherarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 30 Arbeitstage.
Teiiangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA34 , 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 23. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 5,10 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail:post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24572009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte:Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 23. April 2009, 10.40 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 23. April 2009, 10.40 Uhr.
Ort: A-l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 6. Juli 2009. Leistungffist:
30 Arbeitstage, dem Baufortschritt entsprechend. Leistungsende: 31.August
2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3479. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

Franziska Schleich
Spengler , Zimmerer und Dachdecker GesmbH

Meta -Tech Spengler Meisterbetrieb
Spengler Meisterbetrieb 1030 wien >Schlachthausgasse 3. Büro:Telefon 01/734 36 75, Fax 01/734 78 09 bzw. Tel. 02576/7019, Fax 02576/30155

EHMENSGRUPPF
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Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-1194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B21-2009-03538-HAU.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung(Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1210 Wien, Lavantgasse 35.
Gegenstand der Leistung: Sanitärinstallationsarbeiten WC-Gruppe.
Gemeinsames Vokabular für öffentlicheAufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45332400.
NUTS-Code: ATI 30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 35 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 22. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 8,20 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/35382009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43- 1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Frau Ing. Hauska, Telefon (++43-1) 40 00-

344 11, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 22. April 2009, 10.40 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 22. April 2009, 10.40 Uhr.
Ort: A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigstenPreis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 11. Mai 2009. Leistungs-
ffist: 35 Arbeitstage, dem Baufortschritt entsprechend. Leistungende:
31. Juli 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3464. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B22-2009-02659-GMK.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1220 Wien, Georg-Bilgeri-Straße 13.
Gegenstand der Leistung: Baumeisterarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentlicheAufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 60 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen:Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 1. April 2009.
Abholung bis: 22. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 5,40 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/26592009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Ing. Gmeiner, Telefon (++43-1) 40 00-

344 01, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 22. April 2009, 10.20 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 22. April 2009, 10.20 Uhr.
Ort:A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigstenPreis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung.VoraussichtlicherLeistungsbeginn: Ende Juni 2009. Leistungs¬
frist: 60 Arbeitstage, dem Baufortschritt entsprechend. Leistungende:
23. Oktober 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. März 2009.
Dokument-ID: 3462. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

SCHNEIDER & ZIMA
GES . M. B. H.

BAU - UND MÖBELTISCHLEREI

Anton -Dengler -Gasse 18
A-1210 WIEN

TEL. 01 / 278 14 95
FAX 01 / 270 12 13

e-mail : office@tischlergmbh .at
Wir sind . . .
. . . die etwas anderen Handwerker!

KREMSMÜLLER
INDUSTRIEANLAGENBAU

www .kremsmueller .com
THE WHOLE WORLD OF INDUSTRY
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Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber : Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Vergebende Stelle: MA 34, A-1194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl : LV/34 SAN3/SH-B09-2009-02944-TIL.
Auftragsart : Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort ): Schule

in 1090 Wien, Glasergasse 8.
Gegenstand der Leistung : Errichtung einer trockenen Löschwasser¬

steigleitung.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand : Hauptteil: 45000000.
NUTS-Code : AT130.
Leistungsumfang : Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für : Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist : 15 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen : Nein.
Alternativangebote : Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote : Nicht zugelassen.
Unterlagen :Abholungsort : MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab : 30. März 2009.
Abholung bis: 20. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig : Ja.

Kosten der Unterlagen : 3,80 EUR.
USt. ist im Preis enthalten : Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise : Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail : post@ma34.wien.gv.at.
Download von W'eb-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/29442009.zip.
Administrative Auskünfte : Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte : Herr Ing. Tilscher, Telefon (++43-1) 40 00-

343 61, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe : Abgabe bis 20. April 2009, 10.20 Uhr.
Anschrift : MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung : Öffnung am 20. April 2009, 10.20 Uhr.
Ort : A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet : Ja.
Sicherstellung (Vadium ): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten : 3.
Sonstige Informationen : Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigstenPreis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 13. Juli 2009. Leistungs¬
frist: 15 Arbeitstage. Leistungsende: 31. Juli 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung : 27. März 2009.
Dokument-ID: 3449. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber : Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Vergebende Stelle: MA 34, A- l 194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl : LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02411-PEO.
Auftragsart : Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort ): Schule

in 1160 Wien, Gaullachergasse 49.
Gegenstand der Leistung : Trockenbauarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand : Hauptteil: 45324000.
Ergänzende Gegenstände : Hauptteil: 45421146.
NUTS-Code : ATI30.
Leistungsumfang : Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für : Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist : 35 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen : Nein.
Alternativangebote : Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote : Nicht zugelassen.
Unterlagen :Abhoiungsort : MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab : 30. März 2009.
Abholung bis: 20. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig : Ja.

Kosten der Unterlagen : 5,10 EUR.
USt. ist im Preis enthalten : Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise : Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail : post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/24 112009.zip.
Administrative Auskünfte : Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43-1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte : Herr Perkovits, Telefon (++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe : Abgabe bis 20. April 2009, 11.00 Uhr.
Anschrift : MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung : Öffnung am 20. April 2009, 11.00 Uhr.
Ort : A- l 194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet : Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten : 3.
Sonstige Informationen : Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut
Ausschreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 20. Juli 2009.
Leistungsfrist: 35 Arbeitstage, dem Baufortschritt entsprechend. Bauende:13. November 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung : 27. März 2009.
Dokument-ID: 3453. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http ://www.gemeinderecht .wien.at abrufbar.

1230 Wien , Deutschstraße 25
Tel.: 817 99 04 , Fax: DW 41

GmbH.
Fenster •Türen

WIEN - LEIBNITZ
Fenster , Türen , Parkettböden

Instandsetzungen

8430 LEIBNITZ - HAUPTPLATZ 19
TELEFON (0 34 52 ) 835 97 , FAX: DW 3
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2453 Sommerein
Am Anger 8

Telefon und Fax
02168/63778

lorenz.boehm @aon .at

LORENZOHM
LorenzBöhm&Co. Ges.m.b.H. • FN34119a• ATU17762605

• Transporte • Übersiedlungen • Abbrucharbeiten • Deichgräberei
• Mäh>und Rodungsarbeiten • Räum- und Reinigungsarbeiten

• Holzhandel und Holzschlägerei • Schneeräumungen

Elektroinstallationen Martin Bures
GesmbH

-EMB Planung und Ausführung sämtlicher Elektroinstallationen
Blitzschutz• Sprechanlagen • Alarmanlagen

Tel. 01/774 36 13, Fax 01/280 80 57
lasse 9 www.elektro -bures .at

1220 Wien
Goldregenc

Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG
Unterschwellenbereich.

Auftraggeber: ARGE Galli und Rohling& Co. in eigenem Namen und
auf Rechnung der Stadt Wien - WIENER WOHNEN für den 19. Bezirk,
A-1220 Wien, Kapellenweg 5.

Geschäftszahl: ARGE Galli und Rohling& Co. für wrw KD 19, WHA
02.0197.04.

Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Sanie¬

rung der städtischen Wohnhausanlage in 1190 Wien, Grinzinger Allee 54.
Gegenstand der Leistung: Schlosserarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag (Leistungsvertrag oder

Rahmenvertrag).
Leistungsfrist: 7 Monate.
Teilangebote sind zugelassen: Ja.
Altemativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen: Abholungsort: ARGE Galli und Rohling & Co., 1220

Wien, Kapellenweg 5.

Abholung ab: 2. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 28,47 EUR.
USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahmen eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: office@galli.at.
Auskünfte: Ing. Markus Neumayer, Telefon (01) 204 47 41, Fax (01)

204 47 41-13, E-Mail: office@galli.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 28. April 2009, 10.00 Uhr.
Anschrift: wohnfonds_wien, 1082 Wien, Lenaugasse 10.
Angebotsöffnung: Öffnung am 28. April 2009, 10.00 Uhr.
Ort: wohnfonds_wien, 1082 Wien, Lenaugasse 10.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 5.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellung laut Aus¬
schreibung. VoraussichtlicherLeistungsbeginn: Mai£ 009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 26. März 2009.
Dokument-ID: 3451. *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
2006 für den

Offenes Verfahren - Berichtigung - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: ARGE Galli und Rohling& Co. in eigenem Namen und

auf Rechnung der Stadt Wien —WIENER WOHNEN fiir den 19. Bezirk,
A-1220 Wien, Kapellenweg 5.

Geschäftszahl: ARGE Galli und Rohling& Co. für wrw KD19, WHA
02.0197.04.

Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Sanie¬

rung der städtischen Wohnhausanlage in 1190 Wien, Grinzinger Allee 54.
Gegenstand der Leistung: Schlosserarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für: Öffentlicher Auftrag (Leistungsvertrag oder

Rahmenvertrag).
Leistungsfrist: 7 Monate.
Teilangebote sind zugelassen: Ja Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen: Abholungsort: ARGE Galli und Rohling & Co., 1220

Wien, Kapellenweg 5.

Abholung ab: 2. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 28,47 EUR.
USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: office@galli.at.
Auskünfte: Ing. Markus Neumayer, Telefon (01) 204 47 41, Fax (01)

204 47 41-13, E-Mail: office@galli.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 28. April 2009, 10.00 Uhr.
Anschrift: wohnfonds_wien, 1082 Wien, Lenaugasse 10.
Angebotsöffnung: Öffnung am 28. April 2009, 10.00 Uhr.
Ort: wohnfonds_wien, 1082 Wien, Lenaugasse 10.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 5.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellung laut Aus¬
schreibung. VoraussichtlicherLeistungsbeginn: Mai 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:26. Mürz 2009  31. März
2009.

Dokument-ID: 3506. *)

Berichtigung
Zur Bekanntmachung Lieferung von 1 Kipper mit Kranaufbau und

Zubehör wurde eine Berichtigung unter Bezugszahl3459 *) veröffent¬
licht.

Neuer Ablauf der Angebotsffist: 16. April 2009, 9.30 Uhr.

Berichtigung
Zur Bekanntmachung Städtisches Amalienbad in 1100 Wien,

Reumannplatz 23, wurde eine Berichtigung unter Bezugszahl3467 *)
veröffentlicht.

Neuer Ablauf der Angebotsfrist: 16. April 2009, 11.45 Uhr.

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

Sedlak Bauunternehmen

Dipl .- Ing . Wilhelm Sedlak
Gesellschaft m .b . H.

A- 1100 Wien
Quellenstraße 163
Telefon 604 32 82 -0
Fax 604 32 82 33
E- mail : office @sedlak .co .at
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Bekanntmachung - offenes Verfahren
Ausschreibende Stelle: Marktgemeinde Königstetten, 3433 König¬

stetten, Hauptplatz 1.
Auftragsbezeichnung: Kanal und WL Königstetten 09.
Gegenstand des Auftrags: Kanal- und Wasserleitungsneubau in der

Marktgemeinde Königstetten, Aufschließung Gebiet „Schiepeln“ und
Gebiet „Friedhofstraße“ samt Lieferungen.

CPV-Codes: 45231300.
Erfüllungsort: Niederösterreich, Bezirk Tulln, Marktgemeinde

Königstetten (ATI26).
Ort der Einreichung: Marktgemeinde Königstetten, 3433 König¬

stetten, Hauptplatz 1.
AU/TA: Erhältlich bis 30. April 2009, 18.00 Uhr.
Kosten: 200 EUR.
Zahlungsbedingungen: Inklusive Versand und Nachnahmegebühr,

exklusive USt., Lieferung der Unterlagen erfolgt per Nachnahme.
Auftragsdauer bzw. Fristen für die Durchführung des Auftrags: Von

1. Juni 2009 bis 23. Dezember 2010.
Schlusstermin Angebote/Teilnahmeanträge (Datum oder Tage nach

Versendung): 4. Mai 2009, 12.00 Uhr.
Anbotsöffnung: 4. Mai 2009, 13.00 Uhr, Marktgemeinde König¬

stetten. .L-452378-9225.

(KAV-AEG/008-08/PAX.)

CPV-Zuordnung : 33652100
Offenes Verfahren/Lieferauftrag/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber : Wiener Krankenanstaltenverbund, 1030 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung : Belieferung der Anstaltsapotheken

des Wiener Krankenanstaltenverbundes mit Paclitaxel.
Leistungsfrist : 12 Monate.
Download von Web-Adresse (URL ): www.wienkav.at/

ausschreibungen/.
Auskünfte : Telefon (01) 404 09-702 21, Fax (01) 404 09-99-702 21,

E-Mail: wolfgang.gerold@wienkav.at.
Angebotsabgabe : 11. Mai 2009, 14.00 Uhr.
Dokument-ID: 3475. *)

(MA 51 - 829/09.)

Lieferung von beweglichen Turngeräten
Offenes Verfahren/Lieferauftrag/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber : Magistrat der Stadt Wien, 1020 Wien, Meiereistraße 7,

Sektor F.
Ausschreibungsbezeichnung : Bewegliche Tum,- und Sportgeräte für

städtische Schulen.
Leistungsfrist : 60 Kalendertage.
Kosten der Unterlagen : 12 EUR.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m51/82909.zip.
Auskünfte : Telefon (++43-1) 40 00-511 41, Fax (++43-1) 40 00-99-

511 41, E-Mail: manfred.faly@wien.gv.at.
Angebotsabgabe : 27. April 2009, 10.00 Uhr.
Dokument-ID: 3518. *)

Ausschreibung
nach dem offenen Verfahren

Totalsanierung , Aufstockung und Dachgeschoßausbau in 1150
Wien, Reichsapfelgasse 21 (die Inanspruchnahme von Förderungs¬
mitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen ).

Ausschreibende Stelle: A & S Bauconsulting GesmbH, 4300 Sankt
Valentin, Haydnstraße 14, Telefon (07435) 548 62, Fax (07435) 548 62-
4 DW, im Namen und für Rechnung von Miteigentümergemeinschaft
1150 Wien, Reichsapfelgasse 21, vertreten durch IFW - Immobilien-
und FinanzierungsberatungsgesmbH & Co. KG, 4020 Linz, Grillparzer¬
straße 18- 20.

Die Leistungsverzeichnisse (zweifach) für nachfolgend angeführte
GENERALUNTERNEHMERARBEITEN sind bei A & S Bauconsul¬
ting GesmbH, 4300 Sankt Valentin, Haydnstraße 14, Telefon (07435)
548 62, Fax (07435) 548 62-4 DW, zum Selbstkostenpreis erhältlich.
Auskunft und Planeinsicht ebendort.

Anbotsunterlagen können behoben werden:
Angabe der Gewerke:
GENERALUNTERNEHMERLEISTUNGEN
(Aufzug, Baumeisterarbeiten, Zimmermannarbeiten, Dachdecker/

Spengler/Flachdach-Abdichtungen, Terrazzo/Natursteinarbeiten, Holz¬
parkett/Bodenlegerarbeiten, Bautischlerarbeiten, Fliesenlegearbeiten,
Fenster/Portalarbeiten (Holz/Alu ), Schlosserarbeiten/Alu -Portale,
Maler/Anstreicherarbeiten, Trockenbauarbeiten, Elektroinstallationen,
Heizung-Sanitär-Lüftungsinstallation)

Abgabetermin : Dienstag , 12. Mai 2009,11 .00 Uhr.
Anbotseröffnung : Dienstag , 12. Mai 2009,11 .30 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der

Aufschrift „Anbot - nicht öffnen ! - Bauvorhaben 1150 Wien, Reichs¬
apfelgasse 21“ sowie mit der Angabe des Gewerkes „GENERAL¬
UNTERNEHMERANBOT “ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien,
Lenaugasse 10, Erdgeschoß, zu übermitteln.

Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig bei wohnfonds_wien
einlangt, wird empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohn-
fonds_wien abzugeben. Zu spät eingelangte Anbote können nicht
berücksichtigt werden.

Arbeitsbeginn : 3. Quartal 2009.

(MA 54 - GM - 88701/08 EU.)

Bekanntmachung
Laufende Reinigung diverse Objekte des
Kuratoriums für Psychosoziale Dienste

in Wien
Offenes Verfahren/Dienstleistung/Oberschwellenbereich.
Auftraggeber : Magistrat der Stadt Wien, MA 54, A-1030 Wien, Am

Modenapark 1- 2.
Kontaktstelle : Vergabecenter, Frau Eberhardt, Telefon (++43-1)

40 00-540 04, Fax (++43-1) 40 00-99-540 04, E-Mail: post@ma54.
wien.gv.at, Internet: Gratisdownload der Ausschreibungsunterlagen
unter http://www.wien.gv.at/ausschr/m54/gm8870108.pdf möglich.

Auftragsbezeichnung : Laufende Reinigungsarbeiten in 28 Objekten
des Kuratoriums für Psychosoziale Dienste in Wien.

Ort der Leistung : 28 Objekte in Wien.
Leistungsfrist : 24 Monate.
Kosten der Unterlagen : 9,60 EUR.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahme¬

anträge : 26. Mai 2009, 10.00 Uhr.
Dokument-ID: 3517. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http ://www.gemeinderecht .wien.at abrufbar.
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Aufruf zum Wettbewerb
Die Wiener Stadtwerke Holding AG gibt bekannt, dass der Aufruf

zum Wettbewerbbetreffend
1. die beabsichtigte Vergabe eines Bau-, Liefer- oder Dienstleistungs¬

auftrages im offenen Verfahren, im nicht offenen Verfahren nach vor¬
herigem Aufruf zum Wettbewerb oder im Verhandlungsverfahrennach
vorherigem Aufruf zum Wettbewerb;

2. die beabsichtigte Durchführung eines offenen oder nicht offenen
Wettbewerbes;

3. der beabsichtigte Abschluss einer Rahmenvereinbarung- sofern nicht
von der Möglichkeit der Anwendung eines Verfahrens ohne vorherigen
Aufruf zum Wettbewerb zum Abschluss einer Rahmenvereinbarung
Gebrauch gemacht wird;

4. die beabsichtigte Einrichtung eines dynamischen Beschaffungs¬
systems

der Tochtergesellschaften der Wiener Stadtwerke Holding AG, die dem
BVergG 2006 unterliegen, entsprechend den Bestimmungen des § 207
Abs. 1unter http://wstw.vemap.com/home/bekannt/ bekannt gemacht wird.

(MA 54 - BB - 99430/09 OV)

Lieferung von Markenspielzeug
Offenes Verfahren/Lieferaufirag/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 54, 1030 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung: Markenspielzeug Logistik-Center der

MA 54, 1210 Wien, Oswald-Redlich-Straße 9.
Leistungsfrist: 1 Monate.
Kosten der Unterlagen: 2,04 EUR.
Download von Web-Adresse (URL): KostenloserDownload unter

http://www.wien.gv.at/ausschr/m54/bb9943009.pdf möglich.
Auskünfte: Telefon(++43-1) 40 00-540 06, Fax (++43-1) 40 00-99-

541 00, E-Mail: andrea.glaser@wien.gv.at.
Angebotsabgabe: 21. April 2009, 10.00 Uhr.
Dokument-ID: 3395. *)

(MA 31 - 1754/09.)

Rohrlegerarbeiten
Offenes Verfahren/Bauleistung/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 31,1060 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung : 1230 Wien, Triester Straße

ONr. 207- 287 - Wasserrohrauswechslung DN/ID 100 GGSM/DN/1D
100 SGzm.

Leistungsfrist: 30 Arbeitstage.
Kosten der Unterlagen: 14 EUR.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m31/1 75409rl.zip.
Auskünfte: Telefon(01) 599 59-316 56, Fax (01) 599 59-99-316 00,

E-Mail: post@ma31.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: 22. April 2009, 8.45 Uhr.
Dokument-ID: 3477. *)

(MA 48/V4-2672/2009.)

Bekanntmachung
Lieferung von Kunststoffmüllbehälter mit
120,240,770,1 100 Liter Flachdeckel und

1 100 Liter Runddeckel DID
Offenes Verfahren/Lieferung/Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 48, A-1050 Wien, Ein¬

siedlergasse 2.
Kontaktstelle: MA 48, Liernberger, Telefon(++43-1) 588 17-482 23,

Fax (++43-1) 588 17-99-482 23, E-Mail: post@ma48.wien.gv.at, Inter¬
net: www.abfall.wien.at.

Auftragsbezeichnung: Lieferung von Kunststoffmüllbehältermit
120,240 , 770,1 100 Liter Flachdeckel und 1 100 Liter Runddeckel DID.

Ort der Leistung: MA 48, Wien.
Leistungsfrist: Beginn: 15. Juni 2009. Ende: 31. Dezember 2009.
Kosten der Unterlagen: 5,28 EUR.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahme¬

anträge: 7. Mai 2009, 14.00 Uhr.
Dokument-ID: 3431. *)

MALEREI
ANSTRICH
TAPETEN

POLLERES
A-1120 WIEN, Ignazgasse 16

Tel . 01/812 26 67

(MA 49 - 112/2009.)

Kultur- und Pflegearbeiten
Offenes Verfahren/Dienstleistungsauftrag/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, 1082 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung: Regiestundenin der Forstverwaltung

Lainz.
Leistungsfrist: 7 Monate.
Kosten der Unterlagen: 4 EUR.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m49/l 122009.zip.
Auskünfte: Telefon (01) 40 00-979 23, Fax (01) 40 00-99-979 17,

E-Mail: post@m49.magwien.gv.at.
Angebotsabgabe: 21. April 2009, 10.00 Uhr.
Dokument-ID: 3452. *)

(MA 31 - 1754/09.)

Erd- und Baumeisterarbeiten
Offenes Verfahren/Bauleistung/Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 31, 1060 Wien.
Ausschreibungsbezeichnung : 1230 Wien, Triester Straße

ONr. 207- 287 - Wasserrohrauswechslung DN/ID 100 GGSM/DN/ID
100 SGzm.

Leistungsfrist: 70 Kalendertage.
Kosten der Unterlagen: 14 EUR.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m31/175409bm.zip.
Auskünfte: Telefon(01) 599 59-316 56, Fax(01) 599 59-99-316 00,

E-Mail: post@ma31.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: 22. April 2009, 8.45 Uhr.
Dokument-ID: 3476. *)

(MA 48/V4-2673/2009.)

Bekanntmachung
Lieferung von Großraummüllbehälter

aus Aluminium
Offenes Verfahren/Lieferung/Oberschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 48, A-1050 Wien, Ein¬

siedlergasse 2.
Kontaktstelle:MA 48, Liernberger, Telefon(++43-1) 588 17-482 23,

Fax (++43-1) 588 17-99-482 23, E-Mail: post@ma48.wien.gv.at, Inter¬
net: www.abfall.wien.at.

Auftragsbezeichnung: Lieferung von Großraummüllbehälter aus
Aluminium mit 2 500 Liter Inhalt.

Ort der Leistung: MA 48, Wien.
Leistungsfrist: Beginn: 15. Juni 2009. Ende: 31. Dezember 2009.
Kosten der Unterlagen: 3,60 EUR.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahme¬

anträge: 7. Mai 2009, 13.30 Uhr.
Dokument-ID: 3435. *)

:) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.
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HUTTERER
Dächer und Fassaden

A-1170 Wien , Pezzlgasse 41
Tel.: OT-488 28 14 Fax: 01-408 28 1«
E-ffeil : Office@hutterer.at www.hutlBrer.at

UßJUßßBAUGESELLSCHAFT m . b . H.
HOCH- UND TIEFBAU

SCHRANKENBERGGASSE 24 , 1 ICO WIEN
TELEFON 01 /602 16 40
TELEFAX 01/602 16 39

E-mail : office @intor -bau .at

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-1194 Wien, Muthgasse 62.
Vergebende Stelle: MA 34, A-1194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B16-2009-02412-PEO.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung (Vorhaben und Erfüllungsort): Schule

in 1160 Wien, Gaullachergasse 49.
Gegenstand der Leistung: Maler- und Anstreicherarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45000000.
NUTS-Code: ATI30.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 27 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort : MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 30. März 2009.
Abholung bis: 20. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 5,40 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/241 22009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43- 1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Perkovits, Telefon(++43-1) 40 00-343 71,

E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 20. April 2009, 10.40 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 20. April 2009, 10.40 Uhr.
Ort:A-1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigsten Preis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut
Ausschreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 10. August 2009.
Leistungsfrist: 27 Arbeitstage, dem Baufortschritt entsprechend. Leistungs¬
ende: 30. Oktober 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 27. März 2009.
Dokument-ID: 3448.* *)

Offenes Verfahren - Bauleistung
Die Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des BVergG 2006 für den

Unterschwellenbereich.
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien, MA 34 - Bau- und Gebäude¬

management, A-1194 Wien, Muthgasse 62.
VergebendeStelle: MA 34, A-1194 Wien, Muthgasse 62.
Geschäftszahl: LV/34 SAN3/SH-B21-2009-02338-GRH.
Auftragsart: Bauleistung.
Ausschreibungsbezeichnung(Vorhaben und Erfüllungsort): Schulen

in 1210 Wien, Brünner Straße 139.
Gegenstand der Leistung: Elektroinstallationsarbeiten.
Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV):
Hauptgegenstand: Hauptteil:45311200.
NUTS-Code: AT130.
Leistungsumfang: Durchführung der Arbeiten gemäß Ausschreibungs¬

unterlagen.
Verfahren zum/für:Öffentlicher Auftrag(Leistungsvertrag oder Rahmen¬

vertrag).
Leistungsfrist: 30 Arbeitstage.
Teilangebote sind zugelassen: Nein.
Alternativangebote: Nicht zugelassen.
Abänderungsangebote: Nicht zugelassen.
Unterlagen:Abholungsort: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14,

werktags in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Abholung ab: 30. März 2009.
Abholung bis: 20. April 2009.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Ja.
Kosten der Unterlagen: 7,40 EUR.

USt. ist im Preis enthalten: Ja.
Zusendung der Unterlagen - Hinweise: Die Kosten für die Angebots¬

unterlagen einschließlich Portokosten für die Zusendung werden per Nach¬
nahme eingehoben.

Anforderung unter E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Download von Web-Adresse (URL): http://www.wien.gv.at/ausschr/

m34/23382009.zip.
Administrative Auskünfte: Herr Raffalt, Telefon (++43-1) 40 00-

340 24, Fax (++43- 1) 40 00-99-80 34, E-Mail: kanzlei@ma34.wien.gv.at.
Technische Auskünfte: Herr Ing. Gruber, Telefon (++43-1) 40 00-

344 31, E-Mail: post@ma34.wien.gv.at.
Angebotsabgabe: Abgabe bis 20. April 2009, 10.00 Uhr.
Anschrift: MA 34, 1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.14.
Angebotsöffnung: Öffnung am 20. April 2009, 10.00 Uhr.
Ort: A-1194 Wien, Muthgasse 62, D 3.16.
Teilnahme an der Angebotsöffnung gestattet: Ja.
Sicherstellung (Vadium): Nein.
Zuschlagsfrist in Monaten: 3.
Sonstige Informationen: Zuschlagskriterium: Das Angebot mit dem

niedrigstenPreis wird zur Vergabe herangezogen. Sicherstellungen laut Aus¬
schreibung. Voraussichtlicher Leistungsbeginn: 11. Mai 2009. Leistungs¬
frist: 30 Arbeitstage mit Unterbrechungen. Die Leistungsfrist endet mit
25. August 2009.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 27. März 2009.
Dokument-ID: 3442. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

• ELEKTRO • BAULEISTUNGEN
• MOBILFUNK • NETZWERK

, <gägjgjjjgjL * GLASFASER • PLANUNG
www.kem-montage.at Keutschach • Biedermannsdorf • Stams

Firmensitz NiederlassungOst NiederlassungWest
A-9074Keutschach A-2362Biedermannsdorf, Rheinboldtstr. 3 A-6422Stams, Auweg1a
Plescherken39 Tel:02236/677910 Tel:05263/511 19-0

Fax: 02236/677910-60 Fax:05263/511 19-16
email: office@kem-montage.at email:office@west.kem.at

ZINGLBAU GMBH
Großmarktstraße 20 I 1230 Wien

T +43 (1) 602 65 00 I F DW 22
office @zinglbau .at I www.zinglbau .at
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Es leben die Nachtschwärmereien

Lange Nacht der
Wiener Stadtwerke

Zum 60jährigen Jubiläum der Wiener Stadtwerke ermöglichen die Konzerngesellschaften allen
Wienerinnen und Wienern , Betriebsstätten zu besuchen , die sonst der Öffentlichkeit nur sehr
schwer oder nicht des Nachts zugänglich sind.

Wiener Linien

* U-Bahn-Leitstelle Erdberg
* Autobusgarage Leopoldau

(überall begrenzte
Teilnehmerinnenzahl)

Kinder¬
programm
mit Captain

Energy

Wien Energie

* Kraftwerk Simmering : Leitstelle -
Wald-Biomassekraftwerk - Repowering

* Aktionen im Wien Energie -Haus
* Gas -Dispatcher/Gasgroßregelanlage

* Hundertwasserpfad

Die Programm-Details finden Sie auf
www .wienerstadtwerke .at

Bestattung Wien/
Friedhöfe Wien

* Bestattungsmuseum
und Sarg-Probeliegen

* Zentralfriedhof:
Ehrengräber und

Falcograb

Betreuung
für Kinder

Busshuttle

Start Ringturm, Schottenring
(während der

Veranstaltung)

Es lebe die Stadt.

SIWOT ^ RKE



Rafetseder
Tischlerei KG

Bau -, Portal - und Möbeltischlerei,
Parkettverlegung - Schleifen -

Versiegeln
ISO 9001 zertifiziert

1150 Wien,
Goldschlagstraße 47

Telefon 982 45 15
FAX 985 45 76

E-mail : tischlerei@ rafetseder .com
www.rafetseder .com

technologies

« The future is us »

Anspruchsvolle Architektur jeder Art ist uns eine
Herausforderung , der wir uns mit Aufgeschlossenheit,
langjährigem Know-How und handwerklichem Können
stellen . Das Ziel: Qualität am Objekt und Zufriedenheit
beim Auftraggeber.

- Forschung und Entwicklung
- Planung und Engineering
- Produktion
- Montage und Service

office @ sfl -technologies .com www .sfl -technologies .com

SCHUBERT &PARTNER
Gartengestaltung ; GmbH

1220 Wien, Ambrosigasse 18, Tel.: 01/914 87 37
2331 Vösendorf , Ortsstraße 15, Tel.: 01/699 60 02

Fax: 01/914 87 38 info@schubert -partner .at

www .schubert - partner .at

CH WEDLER
WALTER HOFFMANN NFQ . KQ
MALEREI • ANSTRICH TAPETEN

115
Jahre

Gegründet : 1890

1180 Wien, Staudg . 40 , Tel. 403 33 24 , Fax 403 33 24/20
e-Mail: maler @schwedler .at www .schwedler .at

ft 4 Helmut

©chwiUinsky
Ges . m. b. H.

lEHEDI filSüEjOilOLP
^ ichet ist sichet

• Bauspenglerei• Dachdeckerei Tragbare Feuerlöscher • Fahrbare Feuerlöscher

• Schwarzdeckerei• Kaminsanierung Sicherheitsprodukte -Feuerwehrbedarf

1100 Wien , Buchengasse 6, TOTAL FIRE-ST0P Brandschutztechnik GmbH,
Tel . 01/707 38 68 , Fax 4 DW, Tillmanngasse 5 • 1220 Wien •AUSTRIA

e -Mail : h .schwillinsky @gmx .at, Tel. (01) 259 36 31-0 • Fax 259 36 31-18
zertifiziert nach EN ISO 9001 :2000 E-mail: info@total.at, www.total.at

DVR 0000191/ VXXX; DVR 0000458589.
Erscheinungsort Wien, Verlagspostamt 1080: Retoursendungen
bitte an PA 1140 Wien.
Eine Bitte an die Briefträger:
Falls Sie diese Zeitschrift nicht zustellen können, teilen Sie uns bitte
hier den Grund und gegebenenfalls die richtige Adresse mit.
Herzlichen Dank.
P.b.b. 02Z030609W
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